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An die  
Mitglieder 
des Jugendhilfeausschusses 

 

Achtung Raumänderung 
 
Guten Tag, 
 
zur öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses lade ich ein für 
 

Mittwoch, 20. Dezember 2023, 17:00 Uhr, 
Jugendamt, Raum 001/002, Scheidemannplatz 1, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 14.11.2023 
 
2. Mitteilungen 
 
3. Beschluss der Stadtverordnetenversammlung "Ausweitung der Öffnungszeiten 

von Jugendzentren" - Antrag der Fraktion Die Linke Nr. 101.19.943 (Anlage 1) 
 
4. Wahl und Benennung von Mitgliedern 
 
4.1 Nachwahl eines beratenden Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses und 

dessen Stellvertretung (Anlage 2) 
 
4.2 Nachwahl eines Mitgliedes und einer persönlichen Vertretung für den 

Fachausschuss I - Jugendhilfeplanung (Anlage 3) 
 
5. Vorstellung der Haushalte des Jugendamtes und der Kindertagesbetreuung 

Kassel für 2024 (Anlage online verfügbar unter 
https:ratsinfo.kassel.de/sdnet4/) 
 

11. Dezember 2023  
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6. Berichte und Beschlussfassung aus den Fachausschüssen 
 
6.1 Fachausschuss I 
 
6.2 Fachausschuss II 
 
7. Verschiedenes 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
gez. Nancy Schmidt 
Vorsitzende 
 
 
 
Bei Nichtteilnahme bitte Vertreterin bzw. Vertreter informieren und Unterlagen 
weitergeben! 
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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses 
am Mittwoch, 20. Dezember 2023, 17:00 Uhr 
im Jugendamt, Scheidemannplatz 1, Kassel 
 
 
Anwesende: 
 
Mitglieder 
Nicole Maisch, stellvertretende Vorsitzende, Bürgermeisterin 
Alicia Aguilar Gonzales, Mitglied, KJR 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD 
Lara Charlet, Mitglied, Kleine Stromer gGmbH 
Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wähler 
Katharina Griesel, Mitglied, B90/Grüne 
Julien Koch, Mitglied, KJR 
Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 
Michael Moses-Meil, Mitglied, AfD 
Gerhard Paul, Mitglied, Heilhaus Kassel 
Holger Römer, Mitglied, CDU 
Stephanie Schury, Mitglied, DIE LINKE 
Thomas Volmer, Mitglied, B90/Grüne 
Rolf Wagner, Mitglied, KJR 
Angela Waldschmidt, Drogenhilfe Nordhessen 
 
Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 
Julius Jasperbrinkmann, Stadtschüler*innenrat 
Hakan Sahin, Polizei/Jugendkoordination 
Jutta Berle, Agentur für Arbeit 
Dr. Ute Giebhardt, Frauenbeauftragte der Stadt Kassel 
Michaela Maßmann-Pabst, Gesundheitsamt der Region Kassel 
Dörthe Wahlen, Deutscher Kinderschutzbund 
Antje Proetel, Dachverband freier Kindertageseinrichtungen 
Angelika Krieger, Ev. Kirche 
Tanja Ort, Staatliches Schulamt 
 
Schriftführung 
Mareike Flach, Jugendamt 
 
Entschuldigt: 
Nancy Schmidt, Vorsitzende 
Maximilian Bathon, Mitglied, CDU 
Ralf Bialke, Mitglied 
Lisa Egen, Mitglied 
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2 von 9 Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 
Tamara Morgenroth, Mitglied 
Alexander Ponelies, Mitglied 
Sengül Eser, Vertreterin des Ausländerbeirates 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
Alexander Reitz, Evangelischer Stadtkirchenkreis 
Stefan Ahr, Katholische Kirchengemeinde 
Cornelia Hellmer, Jobcenter/Arbeitsförderung Kassel 
Rukiye Ari, Jugend-/Vormundschaftsgericht 
Thomas Maier, DGB Kreis Kassel 
Nicky-Kate Awala, Gesamtelternbeirat der städtischen Kindertagesstätten 
Pia Richter, Landessportbund Hessen 
Birte Behr, Staatliches Schulamt Kassel 
Mahmut Eryilmaz, Moscheenvereine 
 
Magistrat/Verwaltung 
Judith Osterbrink, Jugendamt 
Udo Pfingsten, Jugendamt 
Thomas Reuting, Jugendamt 
Gudula Horst, Jugendamt 
Songül Isler, Jugendamt 
Christoph Gottmann, Jugendamt 
Antje Kühn, Kindertagesbetreuung 
Monika Stier, Kindertagesbetreuung 
Diana Nowak, Kindertagesbetreuung 
 
Weitere Teilnehmer/-innen 
Frederick Meyer, AWO 
Madita Drenitz, Heilhaus 
Franziska Petersen 
Serkan Aytemir 
Maurice Strehl, DGB Jugend 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 14.11.2023 
2. Mitteilungen 
3. Beschluss der Stadtverordnetenversammlung "Ausweitung der 

Öffnungszeiten von Jugendzentren" - Antrag der Fraktion Die Linke – 
Nr. 101.19.943 
 

4. Wahl und Benennung von Mitgliedern 
4.1 Nachwahl eines beratenden Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses und 

dessen Stellvertretung 



 

Niederschrift über die 19. Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 20. Dezember 2023 

 

3 von 9 4.2 Nachwahl eines Mitgliedes und einer persönlichen Vertretung für den 
Fachausschuss I - Jugendhilfeplanung 

5. Vorstellung der Haushalte des Jugendamtes und der Kindertagesbetreuung 
Kassel für 2024 (Anlage nur online verfügbar unter 
https:ratsinfo.kassel.de/sdnet4/) 

6. Berichte und Beschlussfassung aus den Fachausschüssen 
6.1 Fachausschuss I 
6.2 Fachausschuss II 
7. Verschiedenes 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 14.11.2023 
 
Stellvertretende Vorsitzende Frau Nicole Maisch eröffnet die mit der Einladung 
vom 11.12.2023 ordnungsgemäß einberufene öffentliche Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 14.11.2023 
liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
2. Mitteilungen 
 
Frau Kühn berichtet: 
Kita-Aufsicht: Es gibt einen hohen Krankenstand in den Einrichtungen. Hierdurch 
ergeben sich Betreuungszeitkürzungen und Gruppenschließungen. Die Eltern 
werden frühestmöglich informiert und in der Regel findet eine Notbetreuung statt.  
Des Weiteren wird in der Stadt Kassel von allen Trägern der gesetzliche Standard 
für das pädagogische Personal nach dem KiQuTG eingehalten.  
Auch erreichen die Kita-Aufsicht wenige Anfragen zu der Gesetzesänderung für die 
Anerkennung von Nichtfachkräften (§25b Abs. 2 Nr. 6). Die Träger sind weiterhin 
bemüht, die Qualität in den Einrichtungen zu halten. 
 
Fachdienst Kindertagespflege: Der Fachdienst erarbeitet gerade einen Imagefilm 
zur Betreuung in Kindertagespflege. Ziel ist es, die charakteristischen Merkmale 
der Betreuungsform darzustellen, die kleine familiennahe Gruppe, die enge 
Bindung an eine feste Bezugsperson und die „Höchstpersönlichkeit“ der Beziehung 
zwischen KTPP, Tageskindern und Familien als Qualitätsmerkmal abzubilden.  
Der Film soll zur Akquise von Familien und neuen KTPP für Social Media verwendet 
und auf das Info-Portal von Kibeka gestellt werden. 
 
Zentralabteilung: Coronapandemie - Steuerprüfung bezüglich der Aufwendungen 
im Amt Kindertagesbetreuung Kassel für Lollis, Masken und Corona-Tests: 
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städtischen Einrichtungen und Erstattungen an die freien Träger für Lolli-Tests 
werden ermittelt und an das Finanzamt übermittelt. Die Aufwendungen betragen 
knapp 885 TSD Euro. 
 
Kita-Einstieg: Im Kita-Einstieg Kassel werden derzeit alle Angebote ausgewertet, 
die Spielkreise sind zum Teil „überlaufen“. Die konkreten Zahlen werden 2024 
vorliegen. 
 
In der Schnupper-Kita liegen die ersten Zahlen vor: 
Nach aktuellen Auswertungen haben 
• die Schnupper-Kitas im Durchschnitt an 11 Wochen stattgefunden, 
• insgesamt 97 Kinder das Angebot der Schnupper-Kita wahrgenommen, die 

meisten der teilnehmenden Kinder waren 3 Jahre alt. 
 
In den nächsten Schritten wird die Zufriedenheit der Beteiligten ausgewertet. Für 
das Jahr 2024 sind weitere Schnupper-Kitas geplant, die Angebote sollen weiter 
nach den Bedarfen der Sozialräume und den Bedarfen der Bürger*innen ausgear-
beitet werden. 
 
Kita-Sozialarbeit: Alle Stellen sind besetzt und decken 13 Einrichtungen ab, die 
Evaluation ist in Auftrag gegeben, die Beratungsinhalte beinhalten fast 
ausschließlich Fragen und Unterstützung zur existenziellen Grundsicherung der 
Familien. 
 
Personal: Die zweite pädagogische Fachberatung (Annekathrin Richter) wird ihre 
Tätigkeit zum 1. Januar 2024 aufnehmen. 
 
Allgemeine Info: Alle Kinder des Sara-Nußbaum-Hauses werden, wie schon in den 
vergangen vier Jahren, individuelle Päckchen durch Spenden der Mitarbeitenden 
des Amtsgerichts erhalten. 
 
Herr Pfingsten berichtet: 
Der Stadtschüler*innenrat hat die Vertretungen für das nächste Jahr gewählt. 
Aus dem Fachausschuss II sind die bisherigen Mitglieder bzw. Stellvertretungen 
zurückgetreten bzw. der Rücktritt wird bis zur nächsten Sitzung erwartet. 
Her Maximilian Bathon von der CDU-Fraktion hat sein Mandat für den 
Fachausschuss II niedergelegt.  
Die Nachwahlen für den Stadtschüler*innenrat und ein Mitglied der CDU-Fraktion 
und deren persönlichen Vertretungen ist vorgesehen. 
Nach § 5 Abs. 1 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Kassel ist eine Nachwahl 
für die Fachausschüsse in der vorhergehenden Sitzung anzukündigen. Die 
Nachwahl soll in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 30. Januar 2024 
stattfinden. Die Ankündigung für die Nachwahl der Mitglieder und Stellver-
tretungen für den Fachausschusses II ist hiermit satzungsgemäß erfolgt. 
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Aktuelle Informationen zu unbegleiteten Minderjährigen: Die Einreisezahlen bei 
den umA sind im November leicht zurückgegangen, im November gab es 23 
Einreisen. 
 
Am 14.12.2023 fand der Fachtag „Kassel inklusiv (!) auf dem Weg“ mit 85 
Teilnehmenden statt. Diese Veranstaltung war als Auftakt und Kennlernen der 
Eingliederungs- und Jugendhilfe gedacht und hat ihren Zweck erfüllt. 
 
Die beiden neuen Kolleginnen für den Bereich Verfahrenslotsen werden am 27. 
Dezember ihren Dienst aufnehmen. 
 
Erfolgreiche Eröffnung der Wohngruppe „Alte Post“ der Viva Stiftung für 
männliche Jugendliche (umA und reguläre Jugendliche) im Alter von 12 bis 18 
Jahren. Die Betriebserlaubnis wurde am 17.11.2023 erteilt. 
 
Sozialraumanalyse in der Endphase: 
Seit den Sommerferien 2023 haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kinder- und Jugendförderung (auch der freien Träger) in Kooperation mit der 
Universität Kassel Kinder und Jugendliche in allen Kasseler Stadtteilen zu ihrer 
Lebenssituation, der Einschätzung ihres Stadtteils und zu übergeordneten Themen 
wie Mobilität, digitale Aktivitäten und Armut befragt. Die Befragungen wurden 
dabei mit unterschiedlichen Methoden vorgenommen und befinden sich nun in der 
Auswertungsphase, die in der Form eines Sozialraumberichtes für die einzelnen 
Stadtteile vorgenommen wird. Eine Vorstellung der Ergebnisse kann im 2. Quartal 
2024 im JHA erfolgen, wenn das gewünscht wird. 
 
Den Abschluss der Sozialraumanalyse bildet eine Online-Befragung junger 
Menschen in Kassel, die in enger Kooperation mit der Universität Kassel im Januar 
freigeschaltet und für 14 Tage durchgeführt wird. Dabei werden vor allem 
stadtweite Themen wie Verkehr, Kassel als meine Stadt und die Einschätzung von 
Beteiligungsmöglichkeiten abgefragt. Auch hier ist eine Vorstellung der Ergebnisse 
im JHA möglich. 
 
Prozess Jugend-App: Der schon mehrfach vorgestellte Prozess zur Jugend-App 
Kassel geht 2024 in das letzte vom Land Hessen im Rahmen eines Modellprojektes 
geförderte Jahr. Es gilt, den zweiten Prototypen in starke Nutzung zu bringen und 
am Ende des Zeitraums auszuwerten, ob und wie eine Jugend-App in einen 
Dauerbetrieb überführt werden kann. 
 
Das Förderprogramm „Aufholen nach Corona“ im Kontext der Kinder- und 
Jugendförderung konnte bis 30.09.2024 verlängert werden, um vorhandene 
Restmittel noch in Projekte umsetzen zu können. Die Antragsfrist ist mit allen 
Trägern bereits kommuniziert und ist der 31.01.2024. Der Projektantrag bleibt in 
seiner „schlanken“ Form erhalten, auch die Förderbedingungen sind unverändert: 



 

Niederschrift über die 19. Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 20. Dezember 2023 

 

6 von 9 • Zielgruppe ab 6 Jahre (im offenen Bereich), ab 10 Jahre auch im Schulkontext. 
• Ziel des Projektes ist es, Kinder und Jugendliche, die besonders unter der  
   Pandemie gelitten haben, zu unterstützen und adäquate Angebote zum Ausgleich   
   und zur Förderung zu bieten. 
• Das Projekt sollte sich vorrangig an eine (Klein)gruppe richten. 
• Die Förderung von Sach- und Honorarmitteln ist möglich, nicht jedoch von  
    investiven Mitteln. 
• Aufgrund des überschaubaren Restvolumens an Fördermitteln den Fokus auf  
    kleinere Projekte legen, die die Einzelförderung von 5.000€ nicht übersteigen. 
 
Das schulische Präventionsprogramm Mental Health Coaches der Bundesregierung 
bietet jungen Menschen Raum für Informationen, Erfahrungsaustausch und 
Diskussionen rund um das Thema psychische Gesundheit. In präventiven Gruppen-
angeboten haben Jugendliche die Möglichkeit, offen darüber zu sprechen, was sie 
beschäftigt. Sie erfahren, wie sie mit belastenden Situationen umgehen und ihre 
Resilienz stärken können. Dabei entscheiden die Schüler*innen selbst, welche 
Themenschwerpunkte gesetzt werden – ganz nach ihren eigenen Interessen und 
ihrem individuellen Bedarf. Das Programm wird in Kassel 2024 als Pilotprojekt an 
der Offenen Schule Waldau und der Schule Hegelsberg etabliert, Träger ist der 
Internationale Bund. 
 
Zum 15. Februar startet das Projekt Medienpädagogik in der Kinder- und 
Jugendförderung. Angesiedelt im Kommunalen Jugendbildungswerk startet eine 
neue Kollegin auf einer zusätzlich eingerichteten Stelle und wird künftig neben 
Fortbildungsangeboten auch passgenaue Konzepte für die Kinder- und 
Jugendzentren entwickeln sowie die Kolleginnen und Kollegen vor Ort in den 
Einrichtungen bei der Durch-führung von Projekten und der Etablierung 
medienpädagogischer Angebote unterstützen. Die 2020 unter schwierigen 
Corona-Bedingungen gestartete Probephase konnte nun erfolgreich 
abgeschlossen und in eine Regelstruktur überführt werden. 
 
Schnelles WLAN im Haus der Jugend: Wer das Haus der Jugend in den letzten 
Jahren häufiger besucht hat, weiß: Eigentlich ist dort immer mindestens eine 
Baustelle. Aktuell wird das Haus mit schnellem Glasfaseranschluss versehen, um 
künftig den jugendlichen Nutzerinnen und Nutzern, dem Stadtschüler*innenrat, 
den Verbänden des Kasseler Jugendrings und dem kommenden repräsentativen 
Jugendgremium eine zeitgemäße digitale Infrastruktur bieten zu können. 
 
Die ausführliche Dokumentation des diesjährigen Kinder- und Jugendforums 
wurde digital an die Teilnehmenden versendet und ist ab dem 20. Dezember im 
SD-Net (Rathausinformationssystem https://ratsinfo.kassel.de/sdnet4/) bei der 
Sitzung des JHA hinterlegt. 
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Öffnungszeiten von Jugendzentren" - Antrag der Fraktion Die Linke - 
Nr. 101.19.943 

 
Frau StV Schury stellt den Antrag vor. Er wurde bereits beschlossen und wird heute 
den Mitgliedern des JHA zur Kenntnis gegeben. Frau StV Bergmann erläutert, dass 
es leider versäumt wurde, den korrekten Weg des Einholens eines Votums durch 
den JHA zu bestreiten. Daher wurde der Antrag bereits beschlossen. Die Kinder- 
und Jugendförderung wurde demnach aufgefordert, eine Stellungnahme 
abzugeben. Das Ergebnis wird im nächsten Ausschuss Schule, Jugend, Bildung 
sowie im Jugendhilfeausschuss vorgestellt. 
 
 
4. Wahl und Benennung von Mitgliedern 
 
 
4.1 Nachwahl eines beratenden Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses und 

dessen Stellvertretung 
 
„Der Jugendhilfeausschuss wählt folgende Personen als beratendes Mitglied sowie 
dessen persönliche Stellvertretung in den Jugendhilfeausschuss: 
 
Herrn Julius Jasperbrinkmann und Herrn Mehmetalp Firdez (beide 
Stadtschüler*innenrat).“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
Herr Jasperbrinkmann wird gebeten, sich kurz vorzustellen. 
 
 
4.2 Nachwahl eines Mitgliedes und einer persönlichen Vertretung für den 

Fachausschuss I - Jugendhilfeplanung 
 
„Der Jugendhilfeausschuss wählt folgende Personen als Mitglieder in den 
Fachausschuss I: 
 
Frau Natalie Paschenko und Herrn Holger Römer (beide CDU-Fraktion).“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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5. Vorstellung der Haushalte des Jugendamtes und der Kindertagesbetreuung 

Kassel für 2024  
 
Frau Kühn erläutert kurz die erwähnenswerten Positionen wie z.B. Aufstockung 
der Betriebskostenzuschüsse, Ausbau des Gute-Kita-Gesetzes und die damit 
verbundenen zusätzlichen Kosten, den Kita-Platz-Ausbau von 300 Plätzen und die 
damit verbundenen Verpflichtungen. 
Frau Osterbrink sieht keine eklatanten Abweichungen zum Vorjahr, trägerrele-
vante Projekte konnten umgesetzt werden. 
Die Mitglieder können in der Sitzung am 16.01.2024 Anträge zum Haushalt 2024 
zur Beratung einbringen. Diese würden dann am 30.01. im JHA beschlossen und 
dem Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen über das Büro der 
Stadtverordnetenversammlung zugeleitet. 
 
 
6. Berichte und Beschlussfassung aus den Fachausschüssen 
 
Die gemeinsame Sitzung zum Thema Haushalt 2024 hat am 05.12.2023 
stattgefunden. 
 
 
6.1 Fachausschuss I 
 
Der Ausschuss hat nicht gesondert getagt. 
 
 
6.2 Fachausschuss II 
 
Der Fachausschuss II hat in seiner Sitzung am 05.12.23 Herrn Julien Koch zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Frau Osterbrink berichtet, dass die Liste der Sitzungstermine für 2024 zur 
Verfügung steht. Bitte beachten, dass ein Termin zur weiteren Haushaltsberatung 
für den 16.01.2024 für eine gemeinsame Sitzung der FA I und II eingerichtet 
wurde. 
 
Frau Wahlen bittet um Entscheidung im Präsidium, zu welcher Sitzung des JHA die 
Vorstellung der Arbeit der Familienzentren erfolgen kann. Wünschenswert wäre 
eine Sitzung im Frühjahr. 
Ebenfalls von Frau Wahlen wird eine fachliche Vorstellung des Themas Inob-
hutnahmen mit anschließender Diskussion gewünscht. Es wird vorgeschlagen, 
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vorzulegen. 
 
Herr Koch lädt erneut ein: Alle jungen Menschen ab 16 Jahre, die am 24.12. kein 
traditionelles Weihnachten feiern möchten, sind ab 21.00 Uhr eingeladen in die 
Cross-Kirche zu kommen. 
 
 
Ende der Sitzung: 17:50 Uhr 
 
 
 
 
Nicole Maisch Judith Osterbrink 
Stellvertretende Vorsitzende Leiterin des Jugendamtes 
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Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Jugendhilfeausschusses 

am Dienstag, 14. November 2023, 17:10 Uhr 

im Haus der Jugend, Kassel 

 

 

Anwesende: 

 

Mitglieder 

Nicole Maisch, Stellvertretende Vorsitzende, Bürgermeisterin 

Alicia Aguilar Gonzales, Mitglied, KJR 

Violetta Bock, Mitglied, Die Linke 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Lara Charlet, Mitglied, Kleine Stromer gGmbH 

Katharina Griesel, Mitglied, B90/Grüne 

Julien Koch, Mitglied, KJR 

Tamara Morgenroth, Mitglied, Diakonisches Werk 

Michael Moses-Meil, Mitglied, AfD 

Alexander Ponelies, Mitglied, Caritasverband Kassel 

Nancy Schmidt, Mitglied, AWO 

Thomas Volmer, Mitglied, B90/Grüne 

Oliver Zisik, Mitglied, Jugendwerk AWO 

 

Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 

Hakan Sahin, Polizei/Jugendkoordination 

Michel Scherbaum, Stadtschüler*innenrat 

Sengül Eser, Vertreterin des Ausländerbeirates 

Alexander Reitz, Evangelischer Stadtkirchenkreis 

Stefan Ahr, Katholische Kirchengemeinde 

Jutta Berle, Agentur für Arbeit 

Thomas Maier, DGB Kreis Kassel 

Michaela Maßmann-Pabst, Gesundheitsamt der Region Kassel 

Antje Proetel, Dachverband freier Kindertageseinrichtungen 

Angela Waldschmidt, Drogenhilfe Nordhessen, stellvertr. Vorsitzende FA II 

 

Schriftführung 

Mareike Flach, Jugendamt 

 

Entschuldigt: 

Maximilian Bathon, Mitglied, CDU 

Ralf Bialke, Mitglied, Kleine Stromer gGmbH 

Lisa Egen, Mitglied, Implus gGmbH 

Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wähler 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 
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2 von 8 Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 

Römer, Holger, Mitglied, CDU 

Stephanie Schury, Mitglied, DIE LINKE 

Rolf Wagner, Mitglied, Kasseler Jugendring 

Cornelia Hellmer, Jobcenter/Arbeitsförderung Kassel 

Rukiye Ari, Jugend-/Vormundschaftsgericht 

Nicky-Kate Awala, Gesamtelternbeirat der städtischen Kindertagesstätten 

Pia Richter, Landessportbund Hessen 

Dörthe Wahlen, Deutscher Kinderschutzbund 

Birte Behr, Staatliches Schulamt Kassel 

 

Magistrat/Verwaltung 

Udo Pfingsten, Jugendamt 

Thomas Reuting, Jugendamt 

Gudula Horst, Jugendamt 

Doris König, Jugendamt 

Songül Isler, Jugendamt 

Tobias Spengler, Jugendamt 

Antje Kühn, Kindertagesbetreuung 

Sven Schmidt, Kindertagesbetreuung 

 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Frederick Meyer, AWO 

Jörg Müller, Der Paritätische 

sowie fünf Studierende des Faches Soziologie (Empirische Sozialforschung) 

 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 26.09.2023 

2. Mitteilungen 

3. Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung 

4. Wahl und Benennung von Mitgliedern 

4.1 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 

4.2 Nachwahl einer persönlichen Stellvertretung eines beratenden Mitgliedes des 

Jugendhilfeausschusses 

4.3 Nachwahl eines Mitgliedes und einer persönlichen Stellvertretung für den 

Fachausschuss I - Jugendhilfeplanung 

4.4 Nachwahl von zwei Mitgliedern und deren persönlichen Stellvertretungen für 

den Fachausschuss II - Kinder- und Jugendförderung-Beteiligungsfragen 

5. Berichte und Beschlussempfehlungen aus den Fachausschüssen 

5.1 Fachausschuss I 

5.1.1 Investive Zuwendungen nach dem 

Bundesinvestitionsprogramm/Landesinvestitionsprogramm "Kinderbetreuung 
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das Land Hessen 

5.2 Fachausschuss II 

5.2.1 Förderung des Projektes "Cassel Slam" 

5.2.2 Förderung des Projektes "BasKIDBall in Kassel" 

5.2.3 Einführung eines repräsentativen Jugendgremiums 

6. Vorstellung der neuen Jugendhilfeeinrichtungen Steinigkstraße und Mulang 

7. Verschiedenes 

 

 

Zur Tagesordnung 

 

 

1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 26.09.2023 

 

Stellvertretende Vorsitzende Frau Nicole Maisch eröffnet die mit der Einladung 

vom 24.10.2023 ordnungsgemäß einberufene öffentliche Sitzung des Jugend-

hilfeausschusses, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Gegen die Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 26.09.2023 

liegen keine Einwendungen vor. 

 

 

2. Mitteilungen 

 

Frau Kühn berichtet: 

Berichtet und vorgestellt wurde in der letzten Sitzung des Ausschusses Schule, 

Jugend, Bildung die Evaluation des Anmeldesystems KiBeKa. Die Ausweitung auf 

den Bereich Tagespflege wurde diskutiert und soll – wenn die technischen 

Voraussetzungen gegeben sind – aktiviert und somit für die Eltern ebenfalls 

sichtbar und nutzbar gemacht werden. 

Die Abteilungsleitung der Kindertagespflege, Frau Richter, wechselt in ein anderes 

Aufgabengebiet innerhalb der Kindertagesbetreuung. Ihre Stelle wird neu ausge-

schrieben. 

Für die Pflege des Systems KiBeKa und die Elternberatung wurde im Haushalt 2024 

eine weitere ½ Stelle beantragt. 

 

Herr Pfingsten berichtet: 

Aus dem Fachausschuss I ist Frau Siebrecht ausgeschieden, damit auch die 

persönliche Vertretung. Für den Fachausschuss I ist die Nachwahl vorgesehen.  

Nach § 5 Abs. 1 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Kassel ist die Nachwahl 

in der vorhergehenden Sitzung anzukündigen. Die Nachwahl soll in der Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses am 20.12.2023 stattfinden. 
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persönlichen Stellvertretung für den Fachausschusses I ist hiermit satzungsgemäß 

erfolgt. 

 

Aktuelle Informationen zu unbegleiteten Minderjährigen 

Frau Horst: Bis Ende September 2023 gab es 218 Einreisen von unbegleiteten 

minderjährigen Ausländer*innen (UMA). Im Oktober waren es 44 und im 

November sind weitere 14 junge Menschen eingereist. 

Bis Ende Oktober wurden 268 laufende Hilfen zur Erziehung eingerichtet, davon 

sind 50 UMA vorläufig und weitere 43 junge Menschen in Obhut genommen 

worden. 

 

Weiterhin ist die Situation der fehlenden Inobhutnahmeplätze angespannt. Auch 

im stationären Bereich fehlen weiterhin Plätze für herausfordernde junge Frauen. 

 

Information zu Einzel- und Zusatzvereinbarungen 

Zusätzlich zu den bestehenden Leistungs- und Entgeltvereinbarungen werden 

Einzel- und Zusatzvereinbarungen abgeschlossen. Diese beinhalten zusätzliche 

Leistungen, die auf den Bedarf der jungen Menschen angepasst und nicht in der 

vereinbarten Leistung abgebildet sind. Die Träger- und Finanzkoordination wertet 

die Zahlen aus, um die veränderte Bedarfslage zukünftig in den verhandelten 

Leistungen der Träger dazustellen. 

 

Die Viva Stiftung plan die Eröffnung einer Wohngruppe „Alte Post“, Leipziger 

Straße 98, 34123 Kassel. Voraussichtlicher Beginn noch in diesem Monat, sobald 

die Betriebserlaubnis vorliegt. 

 

 

3. Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung 

 

Es liegen keine Anträge vor. Für die nächste Sitzung wird ein Antrag der Linken 

zum Thema Ausweitung der Jugendzentren angekündigt. 

 

 

4. Wahl und Benennung von Mitgliedern 

 

 

4.1 Wahl einer/eines Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 

 

Für die geheime Wahl ist ein Wahlausschuss erforderlich. Herr Pfingsten, Herr 

Reuting und Frau Flach stehen für dieses Amt zur Verfügung. Die Mitglieder sind 

damit einverstanden. 

 

Die Wahl wird auf den Prozess nach der Abstimmung des Einzelwahlen 

verschoben. 
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4.2 Nachwahl einer persönlichen Stellvertretung eines beratenden Mitgliedes 

des Jugendhilfeausschusses 

 

„Der Jugendhilfeausschuss wählt folgende Person als persönliche Vertretung des 

beratenden Mitglieds im Jugendhilfeausschuss als Vertreterin des Amtsgerichts 

Herrn Richter Alexander Trabbert.“ 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

 

4.3 Nachwahl eines Mitgliedes und einer persönlichen Stellvertretung für den 

Fachausschuss I - Jugendhilfeplanung 

 

„Der Jugendhilfeausschuss wählt folgende Personen als Mitglieder in den 

Fachausschuss I 

Herrn Frederick Meyer (AWO)und als persönliche Vertretung  

Frau Regina Mangold (AWO).“ 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

 

4.4 Nachwahl von zwei Mitgliedern und deren persönlichen Stellvertretungen 

für den Fachausschuss II - Kinder- und Jugendförderung-

Beteiligungsfragen  

 

„Der Jugendhilfeausschuss wählt folgende Personen als Mitglieder in den 

Fachausschuss II 

Herrn Julien Koch (KJR) und als persönliche Vertretung Herrn Max Weller 

Frau Alicia Aguilar Gonzalez (KJR) und als persönliche Vertretung Frau Vanessa 

Hüfner.“ 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

4.1  Wahl einer/eines Vorsitzenden für den Jugendhilfeausschuss 

 

Herr Pfingsten stellt die Frage, ob die Mitglieder eine geheime Wahl wünschen. 

Dies wird verneint. Die Mitglieder sind einstimmig mit einer offenen Wahl per 

Handzeichen einverstanden. 

Es wird um Vorschläge gebeten. Frau Morgenroth schlägt Frau Nancy Schmidt, 

AWO, vor. Weitere Vorschläge werden auf Nachfrage nicht geäußert. 
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Jugendhilfeausschusses“. 

 

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

Frau Schmidt nimmt die Wahl an. Frau Bürgermeisterin Maisch gratuliert ihr und 

überreicht einen Blumenstrauß. Frau Schmidt überlässt die Fortführung der 

Moderation des Ausschusses Frau Maisch. 

 

 

5. Berichte und Beschlussempfehlungen aus den Fachausschüssen 

 

5.1 Fachausschuss I 

 

Frau StV Bergmann berichtet: Vorgestellt wurde die Arbeit der Tagesbetreuung mit 

ihren facettenreichen und zukunftsweisenden Ideen. 

Die nachfolgende Vorlage wurde einstimmig beschlossen. 

 

5.1.1 Investive Zuwendungen nach dem Bundesinvestitionsprogramm/ 

Landesinvestitionsprogramm "Kinderbetreuung 2021-2023, Haushaltsjahr 

2023 Prioritätenliste zur Antragstellung 2022 an das Land Hessen 

 

„Der Jugendhilfeausschuss stimmt der vorgelegten Prioritätenliste Haushaltsjahr 

2023 für die Gewährung investiver Zuwendungen nach dem Bundesinvestitions-

programm/Landesinvestitionsprogramm "Kinderbetreuung 2021-2023 für 24 

Tagespflegepersonen zu.“ 

 

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

5.2 Fachausschuss II 

 

Der Ausschuss hat nicht getagt. Die drei nachfolgend genannten Vorlagen waren 

bereits im vorletzten Ausschuss einstimmig beschlossen worden. Eine Vorlage zum 

Jugendhilfeausschuss am 26.09.2023 konnte zeitlich nicht eingehalten werden. 

Daher erfolgt die Beschlussfassung in der heutigen Sitzung. 

 

5.2.1 Förderung des Projektes "Cassel Slam" 

 

„Der Jugendhilfeausschuss stimmt zu, das Projekt „Cassel Slam“ des Trägers Ev. 

Jugend – Cross-Kulturkirche Kassel mit 1.375 € zu fördern. Die erforderlichen 

Mittel stehen im laufenden Haushalt im Jugendamt/Kinder- und Jugendförderung 

in der Kostenstelle 514000, Kostenträger 362010105 zur Verfügung.“ 

 

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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„Der Jugendhilfeausschuss stimmt zu, das Projekt „BasKIDBall“ des Trägers 

Sportverein ATC mit 6.218 € zu fördern. Die erforderlichen Mittel stehen im 

laufenden Haushalt im Jugendamt/Kinder- und Jugendförderung in der 

Kostenstelle 514000, Kostenträger 362010105 zur Verfügung.“ 

 

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 

5.2.3 Einführung eines repräsentativen Jugendgremiums 

 

Frau Bürgermeisterin Maisch sagt zu, sich weiterhin für die Umsetzung der 

Beschlussvorlage einzusetzen. Die Vorlage befindet sich, nachdem weitere 

Änderungen eingepflegt werden mussten, derzeit noch im Unterschriften-bzw. 

Ämterumlauf. 

 

„Der Jugendhilfeausschuss fordert den Magistrat auf, auf der Grundlage der 

vorliegenden Beschlüsse und den von der Verwaltung des Jugendamtes 

erarbeiteten Vorlagen, die Einführung des repräsentativen Jugendgremiums 

beschleunigt umzusetzen“. 

 

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 

6. Vorstellung der neuen Jugendhilfeeinrichtungen Steinigkstraße und 

Mulang 

 

Herr Spengler, Sachgebietsleiter der Erziehungshilfen Auguste Förster erläutert 

den Prozess der Entstehung der Einrichtung und die Besonderheiten der Arbeit mit 

den jungen Männern. Diese waren zuerst (ab 10/2022) im ehemaligen Best-

Western-Hotel in der Innenstadt untergebracht und konnten dann (ab 03/2023) in 

das Haus des Fröbelseminars umziehen. Zuvor hatte das Sozialamt dort 

ukrainische Familien untergebracht. 

Die Darstellung der einzelnen Schritte ist dem Protokoll beigefügt. 

 

Über das Entstehen des Nestchens, eine Einrichtung für Babys und Kleinkinder in 

der Steinigkstraße wurde ein kurzer Film gezeigt.  Abrufbar unter dem Link  

https://youtu.be/WoJMH34AMR4?feature=shared. 

Die Einrichtung wird demnächst eröffnet. Hierüber wird das Jugendamt in der 

nächsten Sitzung neue Infos geben. 
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7. Verschiedenes 

 

Frau StV Bergmann fragt nach, ob es möglich wäre, neben dem Termin der 

Haushaltsberatungen der Fachausschüsse am 05.12.23 einen weiteren Termin – 

wie in den vergangenen Jahren – festzulegen. Sie hat die Befürchtung, dass nur ein 

Termin allein nicht ausreicht, um ggfl. Änderungsanträge zu formulieren. 

Da die Termin-/Zeitleiste für die Ausschüsse bis dato noch nicht vorliegt, kann die 

Verwaltung des Jugendamtes hierzu heute noch keine Aussage treffen. 

Herr Koch kündigt an, dass die Evangelische Kirche für alle Jugendlichen, die keine 

Lust auf Weihnachten haben, am Heiligen Abend, ab ca. 20.00 Uhr eine Feier – mit 

Musik, Kickern u.a. - in der Cross-Kirche am Lutherplatz plant. 

 

 

Ende der Sitzung: 18:25 Uhr 

 

 

 

 

Nicole Maisch Udo Pfingsten 

Stellvertretende Vorsitzende stellvertr. Leiter des Jugendamtes 
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A. Beteiligung des Jugendhilfeausschusses bzw. der Fachausschüsse I und II an den 

Haushaltsberatungen 

Der Jugendhilfeausschuss (JHA) ist als kommunales Verfassungsorgan zugleich wichtigstes 

Gremium kommunaler Kinder- und Jugendpolitik. Seine Aufgabe ist es, sich in enger 

Zusammenarbeit mit den Trägern der freien Jugendhilfe und anderen Kooperationspartnern 

mit den Angelegenheiten der Kinder, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und ihren Familien zu 

befassen.  

In Angelegenheiten der Jugendhilfe hat der Jugendhilfeausschuss nach § 71 Abs. 3 SGB VIII das 

Beschlussrecht im Rahmen der von der Stadtverordnetenversammlung bereitgestellten Mittel, 

der von ihr erlassenen Satzung und der von ihr gefassten Beschlüsse. Er soll vor jeder 

Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung in Fragen der Jugendhilfe und vor der 

Berufung eines Leiters des Jugendamts gehört werden und hat das Recht, an die 

Stadtverordnetenversammlung Anträge zu stellen. 

Um eine zielgerichtete Beratung und Entscheidungsgrundlage zu ermöglichen, wird der Ablauf 

nachstehend dargestellt: 

1. Aufstellungsverfügung des Kämmerers 

Die Eröffnung der Planung eines Haushaltsjahres erfolgt durch die 

Aufstellungsverfügung des Kämmerers. Sie enthält den für die Verwaltung verbindlichen 

Terminplan und bildet die maßgebliche Grundlage für die jährliche Planung der 

Haushaltsansätze durch die einzelnen Ämter, so auch für das Jugendamt und das Amtes 

Kindertagesbetreuung Kassel.  

Die Aufstellungsverfügung beinhaltet als ersten Punkt die Mittelanmeldung durch die 

Fachämter, welche regelmäßig bis Ende April des Vorjahres zu erfolgen hat. Sie wird 

durch die einzelnen Instanzen der Planung laufend fortgeschrieben und bildet deren 

Diskussionsbasis. 

 

2. Feststellung des Entwurfs der Haushaltssatzung und des Haushaltsplan durch den 

Magistrat 

Der Magistrat stellt nach Beratungsgesprächen mit Dezernentinnen und Dezernenten 

sowie die einzelnen Amtsleitungen (sog. Haushaltsklausuren) einen ersten 

Gesamtentwurf des Haushaltsplans auf und verankert die dazugehörigen und nach HGO 

und GemHVO geforderten Rahmenwerte im Entwurf der Haushaltssatzung. 

Zielsetzung der Stadt Kassel ist es dabei, Ausgaben so sparsam wie möglich zu gestalten 

und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger zu berücksichtigen. Dies gilt 

insbesondere hinsichtlich der Erhaltung, Erneuerung und Instandsetzung der städtischen 

Infrastrukturen, die Voraussetzung für ein funktionierendes Gemeinwesen sind. 

Die Terminierung der Haushaltsklausur hat sich aufgrund des 

Oberbürgermeisterwechsels deutlich verzögert und findet für die Haushaltsplanung 
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2024 erst Anfang September und nicht wie sonst üblich Anfang Juli statt. Alle weiteren 

Schritte verzögern sich daher ebenfalls 

3. Einbringung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes in die 

Stadtverordnetenversammlung (13. November 2023)  

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem entsprechenden Haushaltsplan wird vom 

Magistrat anschließend in die Stadtverordnetenversammlung eingebracht. 

Dies ist die Grundlage für die Beratungen im Jugendhilfeausschuss. Anträge zum 

Entwurf des Haushaltsplanes durch den Jugendhilfeausschuss bzw. seine beiden 

Fachausschüsse müssen rechtzeitig vor der 2. Lesung im Ausschuss für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen gestellt werden. 

4. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft & Grundsatzfragen, 1. Lesung (29. November 2023) 

Bevor Haushaltssatzung und Haushaltsplan von der Stadtverordnetenversammlung 

beraten und beschlossen werden können, sollen sie im Ausschuss für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen (FiWiGru) eingehend behandelt werden.  

5. gemeinsame Sitzung der Fachausschüsse I und II (05. Dezember 2023) 

Für diese Sitzung steht die Vorstellung des Teilhaushaltes für den Produktbereich 6 - 

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe durch die Vertretungen des Jugendamtes und des 

Amtes Kindertagesbetreuung Kassel auf der Tagesordnung. Hierzu werden 

weiterführende und erläuternde Informationen gegeben. 

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses können Einzelanträge zum Beispiel über 

Neuaufnahme von Haushaltsmitteln und Änderungen von Haushaltsansätzen bei der 

Stadtverordnetenversammlung stellen. Dabei ist zu beachten, dass diese Anträge den 

Namen des/r Antragstellers/in enthalten. Sie können nicht als Jugendhilfeträger, Verein, 

Institution oder Fraktion gestellt werden. 

Über diese Anträge wird beraten und abgestimmt. Die Regelungen der Geschäftsordnung 

für den Jugendhilfeausschuss der Stadt Kassel sind dabei zu beachten und anzuwenden. 

6. Änderungsanträge der kommunalpolitischen Fraktionen und Ortsbeiräte 

Die kommunalpolitischen Fraktionen haben zwischen der Einbringung des Haushalts und 

der zweiten Lesung ebenso die Möglichkeit, Änderungsanträge in die 

Stadtverordnetenversammlung einzubringen. Diese Änderungsanträge der Fraktionen 

werden den Fachausschüssen in der gemeinsamen Sitzung bzw. dem 

Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis gegeben und auf Wunsch in den Ausschüssen fachlich 

bewertet. 

Ein Votum oder eine Beschlussfassung hierzu ist nicht möglich. 

7. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft & Grundsatzfragen, 2. Lesung (7. Februar 2024) 

Der Ausschuss berät über die eingegangenen Änderungsanträge zum 

Haushaltsplanentwurf. 

8. Beschluss der Stadtverordnetenversammlung über die Haushaltsplanung 2024 (19. 

Februar 2024) 

Die Stadtverordnetenversammlung berät und beschließt über den Haushalt inkl. der 

Änderungsanträge in öffentlicher Sitzung. 
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B. Allgemeines zum Haushalt 

Die gesetzlichen Grundlagen der städtischen Haushaltsplanung, -bewirtschaftung und des 

Haushaltsabschlusses sind im Wesentlichen die einschlägigen Bestimmungen der Hessischen 

Gemeindeordnung (HGO), der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO), der 

Gemeindekassenverordnung (GemKVO) sowie das Kommunalabgabengesetz (KAG). 

Die Bewirtschaftung der Mittel für die Kinder-, Jugend- und Familienhilfe obliegt den Ämtern 

-51- Jugendamt und -59- Amt Kindertagesbetreuung Kassel. Entsprechende Organigramme 

finden sich in Anlage 2 für das Jugendamt und in Anlage 3 für das Amt Kindertagesbetreuung 

Kassel. 

1. Wirkung des Haushaltsplans 

Der Haushaltsplan ist die Grundlage der städtischen Haushaltswirtschaft und Finanzplanung. 

Er enthält alle im Haushaltsjahr zu erwartenden Erträge und Einzahlungen sowie alle 

geplanten Aufwendungen und Auszahlungen für die Erfüllung der städtischen Aufgaben. Sie 

werden detailliert aufgegliedert nach den einzelnen Leistungen der Stadt Kassel (Produkte). 

Der Magistrat und somit die zuständigen Ämter werden durch den Haushaltsplan ermächtigt, 

Aufwendungen und Auszahlungen zu leisten, Verpflichtungen einzugehen sowie Erträge zu 

vereinnahmen. Für einzelne Personen oder Institutionen begründet sich dadurch jedoch kein 

unmittelbarer Anspruch. 

Der Haushaltsplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. Letztere bildet den rechtlichen 

Rahmen ab und enthält weitere Festsetzungen mit Wirkung auf die Bewirtschaftung der 

städtischen Mittel. 

2. Haushaltsführung und Bewirtschaftung der Mittel 

Die Stadt Kassel führt ihren Haushalt nach den Grundsätzen der Doppik (doppelte 

Buchführung). 

Dies bietet der Stadt Kassel, den politischen Entscheidungsträgern und den Kasseler 

Einwohnern folgende Vorteile: 

• Abbildung des gesamten Ressourcenverbrauchs und -aufkommens (Erträge und 

Aufwendungen) 

• Nachweis des vollständigen kommunalen Vermögensbestandes (Investitionen, 

Vermögensrechnung) 

• periodengerechte Erfassung von Geschäftsvorfällen (auch Abschreibungen, Zinsen) 

• Erfassung von Kosten und Leistungen, Basis für interne Leistungsverrechnungen 

• Schaffung von (Kosten-) Transparenz und Generationengerechtigkeit 
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Des Weiteren gliedert die Stadt Kassel ihren Haushalt nach Produkten (Leistungen). Die 

einzelnen Produkte werden sowohl separat als auch zusammengefasst nach Produktgruppen 

und diese nach Produktbereichen dargestellt. Eine vollständige Übersicht zur Aufgliederung 

des Produktbereichs 6 mit der jeweiligen Zuordnung zum Jugendamt oder zum Amt 

Kindertagesbetreuung Kassel findet sich in Anlage 1. 

Diese Art der Haushaltsführung hat Auswirkungen auf das Erscheinungsbild des 

Haushaltsplans und dessen Handhabung. 

C. Handhabung des Haushaltsplans  

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich explizit auf das Zahlenwerk des Produktbereichs 6, 

wie es grundsätzlich in Band II des Haushaltsplans zu finden und diesem Dokument als Anlage 

4 beigefügt ist. Es wird empfohlen, sich eben diesen zur Hand zu nehmen und simultan zu 

betrachten. 

1. Was beinhaltet der Produktbereich 6? 

Der Produktbereich 6 beinhaltet alle Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, wie 

sie vom Jugendamt und dem Amt Kindertagesbetreuung Kassel nach den Vorschriften des SGB 

VIII erbracht werden. Dieser wird weiterhin unterteilt in die folgenden Produktgruppen: 

 

361 - Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in der Tagespflege 

362 - Jugendarbeit 

363 - sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

365 - Tageseinrichtungen für Kinder 

366 - Einrichtungen der Jugendarbeit 

367 - Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

 

Die Produktgruppen werden grundsätzlich nach zwei Dimensionen eingeteilt: 

Zum einen wird unterschieden in Leistung für Kinder (361, 365), Leistungen für Jugendliche 

(362, 366) und Leistungen, die grundsätzlich allen jungen Menschen bzw. ihren Familien zur 

Verfügung stehen (363, 367). Das Jugendamt als zentraler öffentlicher Träger der Kinder- und 

Jugendhilfe in der Stadt Kassel ist demnach entweder direkt oder indirekt in allen 

Produktgruppen vertreten. Das Amt Kindertagesbetreuung Kassel fokussiert sich in dieser 

Gliederung auf die Produktgruppen für Kinder, also deren Förderung in Tageseinrichtungen 

und den Betrieb der städtischen Kindertageseinrichtungen (361, 365). 
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Zum anderen wird unterschieden in Leistungen, die einrichtungsgebunden erbracht werden 

(Tageseinrichtungen für Kinder, Jugendzentren (365 und 366)) und in immaterielle Leistungen, 

die nicht einrichtungsgebunden erbracht werden (Förderung von Kindern, Jugendarbeit (361 

und 362). 

Für jeden Produktbereich, jede Produktgruppe und jedes Produkt enthält der Haushaltsplan 

einen Ergebnishaushalt und einen Finanzhaushalt. Dadurch können Erträge sowie 

Aufwendungen und damit der Ressourcenaustausch für jedes Produkt also jede Leistung 

separat betrachtet und beurteilt werden.  

Eine vollständige Übersicht zur Aufgliederung des Produktbereichs 6 mit der jeweiligen 

Zuordnung zum Jugendamt oder zum Amt Kindertagesbetreuung Kassel findet sich in Anlage 

1. 

2. Was veranschaulicht der (Teil)Ergebnishaushalt? 

Im Ergebnishaushalt werden die Ressourcenaufkommen und -verbräuche des Haushaltsjahres 

dargestellt, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung stehen. Hierzu werden die 

Erträge den Aufwendungen gegenübergestellt, sodass der Beitrag zum Gesamtergebnis der 

Stadt Kassel ersichtlich wird. 

 

Die Erträge werden grundsätzlich unterschieden in  

• Entgelte für erbrachte Leistungen (öffentlich-rechtliche, wie bspw. Kita-Beiträge oder 

Teilnehmerentgelte für Jugendworkshops) 

• Kostenerstattungen, wie bspw. Personalkostenerstattungen des Landes, Erstattungen der 

Landesförderung nach § 32c HKJGB anderer Gemeinden  

• Transferleistungen, also Leistungen ohne Gegenleistung, wie bspw. Erstattung von sozialen 

Leistungen im Zusammenhang mit der Unterbringung von unbegleiteten Minderjährigen 

• Zuweisungen und Zuschüsse, u.a. Landesförderung nach § 32 HKJGB oder vom Land 

Hessen für die Übernahme von Aufgaben des Landesjugendamtes (u.a. Kita- und 

Heimaufsicht) 

• Auflösung von Sonderposten, d.h. erhaltene Investitionszuschüsse, die analog zur 

Abschreibung des beschafften Vermögensgegenstandes aufgelöst werden, bspw. eine Kita 

oder ein Jugendzentrum erhält eine Spende zur Beschaffung und Installation einer 

Kletterwand 

 

Die Aufwendungen werden grundsätzlich unterschieden in 

• Personal- und Versorgungsaufwendungen, also alle Aufwendungen für das Personal 

der Stadt Kassel 

• Sach- und Dienstleistungen, u.a. Büromaterial, Supervisionskosten, Lebensmittel in 

den Kitas und Jugendzentren 
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• Abschreibungen auf das zum Produktbereich gehörende Vermögen (Verteilung der 

Kosten dieses Vermögens auf dessen Nutzungsdauer (Generationengerechtigkeit, 

Periodenabgrenzung) 

• Zuweisungen und Zuschüsse an freie Träger, bspw. Betriebskostenzuschüsse Kitas, 

Projekte freier Träger der Kinder- und Jugendförderung, Erziehungsberatungsstellen 

• Transferaufwendungen, also Leistungen ohne Gegenleistungen wie bspw. das Portfolio 

der Hilfen zur Erziehung, Unterhaltsvorschuss oder Übernahme der Kita-Beiträge 

3. Was beinhaltet der (Teil)Finanzhaushalt? 

Im Finanzhaushalt werden im Gegensatz zum Ergebnishaushalt tatsächliche Zahlungsströme 

dargestellt. Die Angaben im Haushaltsplanentwurf 2023 fokussieren dabei in erster Linie die 

Investitionstätigkeit und verzichten auf die wiederholte Darstellung der Zahlungsströme, die 

natürlich auch durch das laufende Ressourcenaufkommen bzw. dessen Verwendung entstehen, 

welches im Ergebnishaushalt dargestellt wird. 

Investitionen sind Maßnahmen zur Beschaffung von Anlagevermögen. Anlagevermögen ist 

dazu bestimmt, dem Verwaltungsbetrieb langfristig zu dienen (d.h. über das einzelne 

Haushaltsjahr hinaus). Die Kosten einer Investitionsmaßnahme werden daher über die gesamte 

Nutzungsdauer des beschafften Anlagegutes (Vermögensgegenstand) mittels Abschreibung 

verteilt. Letztere geht zwar aus dem Ergebnishaushalt hervor, die Gesamtkosten einer 

Investition sind jedoch nur im Finanzhaushalt, bzw. im Anlagenspiegel (Vermögensrechnung) 

ersichtlich. 

Eine Investitionsübersicht folgt dem Finanzhaushalt und erläutert genauer, welche 

Maßnahmen für das Haushaltsjahr geplant sind. Hierfür können jeweils 

Verpflichtungsermächtigungen vorliegen, die bspw. bei größeren Baumaßnahmen für eine 

neue Kindertagesstätte die Vergabe von Bauaufträgen ermöglichen, die über das Haushaltsjahr 

hinaus abgewickelt werden. 

Das gesamte Anlagevermögen der Stadt Kassel wird in der Vermögensrechnung im jeweiligen 

Jahresabschluss dargestellt und ist nicht Bestandteil der Haushaltsplanung. Die 

Vermögensrechnung bildet dabei immer den Zustand zum 31. Dezember eines Haushaltsjahres 

ab. Damit ist es eine Zeitpunktbetrachtung, während Ergebnis- und Finanzhaushalt eine 

Zeitraumbetrachtung vom 1. Januar bis 31. Dezember des jeweiligen Jahres ermöglichen. 

Diese zeitdifferenzierte Betrachtung ist eine maßgebliche Ursache für „das Doppelte“ an der 

Buchführung. 
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D. Erläuterungen zur Entwicklung der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

1. Tagesbetreuung von Kindern 

Amt Kindertagesbetreuung Kassel; Produktgruppe 361 und 365 

Aufgabe des Amtes Kindertagesbetreuung Kassel ist es, die Förderung von Kindern in 

Tageseinrichtungen sowie die Finanzierung für den Betrieb der Einrichtungen sicherzustellen. 

Grundlage hierfür sind die gesetzlichen Vorgaben des Bundes, des Landes und die Beschlüsse 

der städtischen Gremien. Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr haben einen 

Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung, den die Kommunen erfüllen müssen. 

In Kassel gab es in den letzten Jahren - einhergehend mit der stark gestiegenen Nachfrage 

nach Betreuungsplätzen - intensive Bemühungen, das bestehende Angebot an 

Betreuungsplätzen in Zusammenarbeit mit den Freien Trägern sowie mit städtischen 

Einrichtungen auszubauen. 

Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen ist auch im Jahr 2023 anhaltend hoch. In den Vorjahren 

konnten nicht alle Anmeldungen auf den Vormerklisten berücksichtigt werden. Insofern wird 

der Platzausbau insgesamt und damit auch der Ausbau der städtischen Einrichtungen zur 

Kindertagesbetreuung weiterhin ein wesentlicher Schwerpunkt des Amtes 

Kindertagesbetreuung Kassel sein. Im Fokus stehen hierbei zukünftig insbesondere die 

Anhebung der Versorgungsquoten der unter Dreijährigen sowie das Vorbereiten der 

Umsetzung des Rechtsanspruchs auf die Grundschulkindbetreuung.  

Der Ausbau von Plätzen für Kinder ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt spielt insofern noch eine 

Rolle, dass die bereits geplanten Projekte noch baulich umgesetzt, Fachkräfte gefunden und 

Betriebskosten laufend finanziert werden müssen. Außerdem sollen u3-Plätze bedarfsgerecht 

auch durch Umwandlung von Plätzen für Kinder ab 3 Jahren entstehen, so dass an anderer 

Stelle auch zusätzliche Plätze für diese Altersgruppe entstehen werden. 

Neben den gestiegenen Immobilien- und Baupreisen, dem Fachkräftemangel im Bauhandwerk 

und dem Wettbewerb um städtische Flächen, Gebäude und Räume, werden die für den Ausbau 

erforderlichen Investitionen zunächst ab 2024 nicht weiter durch Förderprogramme von Bund 

und Land unterstützt. Das der Stadt Kassel aus dem bis dahin laufenden Programm zur 

Verfügung gestellte Budget ist ausgeschöpft. Da der Bedarf an Kindertagesbetreuungsplätzen 

aber weiterhin anhalten wird, wird für alle kommenden erforderlichen Ausbauprojekte eine 

stärkere finanzielle Förderung bzw. Unterstützung in Form von Investitionszuschüssen durch 

die Stadt Kassel erforderlich sein, um die angestrebten selbstgesetzten Ziele der Stadt Kassel 

für die Familien mit Kindern im Bereich Bildung, Betreuung und Erziehung zu erreichen. 

Anstieg der Kinderzahlen 

Im Jahr 2022 gab es einen starken Anstieg der Kinderzahlen ab drei Jahren bis zum 

Schuleintritt (+ 255 Kinder) und im Grundschulalter (+ 522 Kinder). Neben den hohen 

Geburtenzahlen in den Jahren 2015 bis 2018 hat insbesondere der Zuzug von Kindern aus der 

Ukraine im vergangenen Jahr wesentlich dazu beigetragen. Dies führt zu einem verstärkten 

Betreuungsbedarf im Kindergartenbereich und in der Nachmittagsbetreuung - und damit auch 
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für die Horte. Die Mehrbedarfe durch den Ukraine-Krieg können für alle Bereiche der Kinder- 

und Jugendhilfe schwer eingeschätzt werden, für den weiteren Ausbau der 

Kindertagesbetreuung wird jedoch auch mit weiterhin ansteigenden Kinderzahlen durch 

Flüchtende zu rechnen sein.  

Außerdem sind mehrere neue Wohngebiete geplant, in denen vor allem Familien mit Kindern 

Häuser bauen oder Wohnungen kaufen bzw. mieten werden. In mehreren dieser Wohngebiete 

wird inzwischen der Neubau von Kitas vom Amt Kindertagesbetreuung Kassel in enger 

Zusammenarbeit mit dem Stadtplanungsamt gleich mit auf den Weg gebracht. 

Versorgungsquote 

Die Versorgungsquote betrug am 1. Januar 2023 34% im u3-Bereich und 90% im Kigabereich. 

Bei den Kindern unter 3 Jahren gab es einen leichten Anstieg (Vorjahr: 33%) während die 

Versorgungsquote für die Kinder ab 3 Jahren leider wieder etwas gesunken ist (Vorjahr: 91%). 

Dies resultiert vor allem aus dem großen Anstieg der Kinderzahlen durch Zuzug aus der 

Ukraine. 

Steigender Betreuungsbedarf und Chancengerechtigkeit 

Zur Bedarfsberechnung 2024 wurden die Daten der Bevölkerungsprognose in der oberen 

Variante mit der Modifizierung der Statistikstelle von März 2023 zugrunde gelegt. Außerdem 

wurden die Wohnbauplanungen des Amtes Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 

anteilig einbezogen.  

Zu dem notwendigen Platzausbau für gestiegene Kinderzahlen kommt der Platzausbau für 

steigenden Betreuungs¬bedarf noch hinzu.  

Es zeichnet sich deutlich ab, dass der Betreuungsbedarf weiter steigt und die Stadt Kassel mit 

höheren Versorgungsquoten als bisher rechnen muss. Im u3-Bereich wird für Hessen ein 

Bedarf von 48 % angenommen und ein Bedarf von 98 % für Kinder im Alter von drei bis fünf 

Jahren (vgl. Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend: 

„Kindertagesbetreuung Kompakt. Ausbaustand und Bedarf 2023“). Dazu kommen noch Plätze 

für Kinder über 5 Jahren bis zum Schuleintritt. Seit der Beitragsbefreiung für Kitakinder ab 3 

Jahren (1. August 2018) kann man damit rechnen, dass mittelfristig annähernd jedes Kind ab 3 

Jahren bis zum Schuleintritt einen Kitaplatz benötigt (Versorgungsquote 100 %). 

Angestrebt ist für Ende 2024 als nächster Zwischenschritt eine Versorgungsquote von 45% im 

u3-Bereich und 99% im Kigabereich. Für die Grundschulkindbetreuung sind 6 weitere Gruppen 

notwendig, um den Bedarf zu decken. Dafür ist insgesamt ein weiterer Ausbau von 318 Plätzen 

erforderlich. 

Zu berücksichtigen ist auch, dass die Versorgungsquote in Kassel noch nicht in allen Stadtteilen 

gleich hoch ist. Um auch Familien, die Betreuungsplätze nicht zwingend für die Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie benötigen, qualifizierte Kinderbetreuung anbieten zu können und damit 

diese Kinder die gleichen Bildungschancen haben, ist es erforderlich, in einigen 

Stadtteilen/Planungsregionen Kassels das Platzangebot verstärkt auszubauen. 
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Zahlen aus der Stichtagserhebung zum 1.1. eines Jahres - Plan-Zahlen beziehen sich auf das Ende des jeweiligen Jahres 

 

 

Zahlen aus der Stichtagserhebung zum 1.1. eines Jahres - Plan-Zahlen beziehen sich auf das Ende des jeweiligen Jahres 
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Bedarf Grundschulkindbetreuung 

Auch die Nachfrage nach Plätzen in der Grundschulkindbetreuung steigt weiter an. Insgesamt 

steigen die Schülerzahlen in Kassel. Da die Schulkinder der Grundschulen meist nur die 

Betreuungseinrichtungen ihrer Grundschule besuchen und aufgrund der Wegesituation nicht in 

benachbarte Einrichtungen ausweichen können, bleibt der bedarfsgerechte Ausbau der 

Betreuung in den einzelnen Grundschulbezirken an den Grundschulstandorten oder, wenn dort 

baulich nicht möglich, im direkten Umfeld der Grundschulen erforderlich 

Diese Betreuungsaufgabe wird zu einem guten Teil durch die wachsende Teilnahme von 

Grundschulen am Pakt für den Ganztag erfüllt. Derzeit gehen wir aber davon aus, dass es an 

vielen Standorten trotzdem eine gleichbleibende Nachfrage nach Hortplätzen geben wird, da 

ausschließlich diese eine Betreuungsmöglichkeit bis 17 Uhr und eine Not- und 

Ferienbetreuung gewährleisten. 

Unter anderem sind die Bedarfe an den Standorten Philippinenhof-Warteberg, Schule Am 

Wall, Königstor, Wehlheiden und Wolfsanger weiter steigend. Wir rechnen aktuell mit dem 

Ausbau von sechs weiteren Hortgruppen. 

Weiterführung Kita-Einstieg und ‚Sprachkursbegleitende Kindertagesbetreuung‘ 

Das Bundes-Modellprojekt „Kita-Einstieg“ wurde ab dem 1. Januar 2023 aus städtischen 

Mitteln verstetigt und läuft seitdem als „Kita-Einstieg Kassel“ weiter. Das Projekt bietet - 

unter Koordination des Amtes Kindertagesbetreuung Kassel - in mehreren Stadtteilen und in 

Zusammenarbeit mit Trägern und Stadtteilkitas niedrigschwellige Angebote für Kinder im 

Vorfeld von regulären Betreuungsangeboten, bei denen die Eltern aktiv mit einbezogen 

werden. 

Um neu zugewanderten Eltern, die noch keinen Kitaplatz haben, die Teilnahme an 

Sprachkursen zu ermöglichen, wurden in Zusammenarbeit mit der Planung, dem Fachdienst 

Kindertagespflege und Trägern von Sprachkursen ebenfalls niedrigschwellige und 

interkulturelle Lösungen für Kinderbetreuung entwickelt und kofinanziert (Raummiete). 

Qualität der Kinderbetreuung 

Eine weitere Aufgabe ist die steigende Herausforderung im Rahmen der Integration von 

Kindern mit besonderen Bedarfen unter dem Gesichtspunkt Inklusion, der auch in der 

Neufassung des Kinder- und Jugendstärkungsgesetzt (KJSG) ab Juni 2021 verstärkte 

Aufmerksamkeit und rechtliches Gewicht zugekommen ist. Um die Qualität der Betreuung 

diesbezüglich und insgesamt zu erhöhen und die Wirksamkeit der Maßnahmen zu 

unterstützen, ist eine Reduzierung der Gruppengröße von aktuell 25 Kindern auf 22 Kinder 

erforderlich. Die Stadtverordnetenversammlung hat den entsprechenden Beschluss hierzu 

bereits im Dezember 2021 gefasst. Dazu werden wiederum entsprechende zusätzliche Räume 

und Fachkräfte benötigt, die in allen Planungsüberlegungen 
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2. Kinder- und Jugendförderung 

Jugendamt; Produktgruppe 362 und 366 

 

Die Kinder- und Jugendförderung als Teilbereich der Jugendhilfe nimmt die Verantwortung im 

Rahmen der gesetzlichen Vorgaben des SGB VIII wahr, Kindern und Jugendlichen Partnerin auf 

ihrem Weg durch die Kindheits- und Jugendphasen zu sein. Kinder und Jugendliche werden an 

der konkreten Ausgestaltung ihrer Lebensräume in den Stadtteilen und schulischen 

Projekten/Angeboten beteiligt. Ihnen werden altersgerechte Entscheidungen und die 

Übernahme von Verantwortung zugetraut. Sie werden bei der Umsetzung von 

Projektvorhaben hilfreich begleitet. Die Kinder- und Jugendförderung unterstützt damit die 

Bereitschaft und Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Alltagshandeln, mit anderen zu 

kooperieren und sich angemessen auseinander zu setzen. 

 

Die Vernetzung der Freizeit- und Bildungsangebote unterschiedlicher Träger, der Schulen und 

der sozialen Netzwerke sowie der verschiedenen Arbeits- und Handlungsfelder im sozialen 

Umfeld ist Voraussetzung für die Sicherung von differenzierten Interessenlagen der Kinder und 

Jugendlichen. 

Leistungen der Kinder- und Jugendförderung in Kassel 

• Flächendeckende Ansprechbarkeit – in jedem Stadtteil erreichbar 

• Kinder- und Jugendförderung ist offen für alle Kinder und Jugendlichen 

• Bedarfsgerechte Freizeit- und Bildungsangebote nach § 11 SGB VIII 

• aufsuchende und mobile Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII 

• Förderung sozialer Kompetenzen nach § 11 SGB VIII 

• Interkulturelles Lernen 

• Unterstützung vielfältiger Jugendkulturen und Jugendkulturprojekte (diverse Neuanträge 

freier Träger ab 2023) 

• Geschlechtsspezifische Angebote 

• Kooperation mit Schulen 

• 15 Kinder- und Jugendzentren sowie diverse Bildungs- und Freizeitangebote im 

öffentlichen Raum nach § 11 SGB VIII 

• Durchführung und Moderation von Beteiligungsprojekten nach § 4 HGO 

• Schulsozialarbeit an sechs weiterführenden Schulen nach § 13 SGB VIII 

• Präventiver Jugendschutz mit Formaten in Schule und offenen Einrichtungen nach § 14 SGB 

VIII 

• Stadtweite mobile Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII 

• Programm „Partnerschaft für Demokratie“  

• Integrierte Berichterstattung 

• Diverse Arbeitsgruppen und Netzwerke nach § 78 SGB VIII 

• Förderung der Jugendverbände nach § 12 SGB VIII 
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Die Qualität sozialräumlich organisierter Kinder- und Jugendarbeit ist erkennbar an der 

optimalen Ressourcennutzung. Zur erfolgreichen Aufgabenerfüllung durch die Fachkräfte sind 

alle Träger der Kinder- und Jugendförderung in Kassel verpflichtet, weiter- und fortbildende 

Maßnahmen für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durchzuführen. 

3. Erzieherische Hilfen 

Jugendamt; Produktgruppe 363 

Die Hilfen zur Erziehung sind in den letzten Jahren steigend. Im Dezember2022 waren 529 

stationäre und 624 ambulante Fälle zu verzeichnen. Das Verhältnis „ambulant“ zu „stationär“ 

liegt dabei im Juli 2023 bei 51 % ambulante Fälle zu 49 % stationäre Fälle. Deutlich steigen 

hierbei die Kosten und Fallzahlen für Eingliederungshilfen gem. § 35 a SGB VIII. Parallel dazu 

haben sich die Aufwendungen für die Hilfen kontinuierlich erhöht. Gründe hierfür sind u. a. 

sehr kostenintensive Einzelfälle und die jährliche Anpassung der Entgeltvereinbarungen an die 

Tarifverhandlungen mit den Leistungserbringern. 

Zudem erleben wir durch die Folgen der Corona-Pandemie einen höheren Bedarf bei den 

Familien in der Stadt, sodass wir von weiteren Steigerungen ausgehen müssen, um die Folgen 

der Pandemie aufzufangen. Kinder und Jugendliche sind hiervon besonders betroffen und wir 

erleben psychische und emotionale Veränderungen.  

Das nachfolgende Diagramm zeigt die Entwicklung der Fallzahlen in der Erziehungshilfe seit 

2011: 

 

Für 2024 sind für den Bereich der Hilfen zur Erziehung aktuell Transferaufwendungen in Höhe 

von rd. 60,9 Mio. € veranschlagt (nach beschlossener Reduzierung in HH Klausur um 5M€). Die 
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Erhöhung resultiert aus dem o.g. enorm steigenden Fallzahlen und einem erhöhten Bedarf bei 

unbegleiteten Minderjährigen aufgrund des Krieges in der Ukraine. 

4. Vormundschaften, Beistandschaften, Unterhaltsvorschuss 

Jugendamt; Produktgruppe 363 

Vormundschaften 

Das Jugendamt übernimmt Vormundschaften und Pflegschaften für Kinder und Jugendliche, 

die nicht unter elterlicher Sorge stehen oder deren Eltern die elterliche Sorge durch das 

Familiengericht ganz oder teilweise entzogen wurde. 

Beistandschaften 

Nach §§ 1712 ff. BGB kann unter bestimmten Voraussetzungen ein Elternteil eine 

Beistandschaft mit dem Wirkungskreis der Durchsetzung von Unterhaltsansprüchen und/oder 

Feststellung der Vaterschaft beim Jugendamt einrichten. 

Unterhaltsvorschuss 

Für den Unterhaltsvorschuss sind im Haushalt 2024 Aufwendungen von 11,6 Mio. € 

veranschlagt. Der Unterhaltsvorschuss nach dem Unterhaltsvorschussgesetz unterstützt unter 

bestimmten Voraussetzungen den alleinerziehenden Elternteil, wenn das Kind vom anderen 

Elternteil keinen oder unzureichenden Unterhalt erhält. Die Leistungen können durchgehend 

von der Geburt bis zum 18. Lebensjahr bezogen werden. Die Unterhaltsvorschusssätze steigen 

jährlich. Sie sind abhängig vom Mindestunterhalt, der sich aus der 

Mindestunterhaltsverordnung sowie der Höhe des Kindergeldes ergibt. 

Davon ausgehend, dass die Zahl der zusätzlichen Anspruchsberechtigten aufgrund des 

Ukraine-Krieges sich 2024 im Verhältnis zu 2023 nicht erhöhen wird, wurden die etwa 3,2 

Mio. € Aufwendungen aus 2023 nicht erneut erhöht. Der Ukraine-Krieg führt derzeit zu einer 

durchschnittlichen Steigerung von ca. 300 Fällen pro Jahr. Inwieweit die anhaltende Corona-

Pandemie zu einem weiteren Anstieg von Unterhaltsvorschussanträgen führt, bleibt 

abzuwarten.  

5. Erziehungshilfen Auguste-Förster 

Jugendamt; Produktgruppe 363 

Die Erziehungshilfen Auguste-Förster sind nach dem SGB VIII eine Einrichtung für Hilfen zur 

Erziehung und Hilfen für junge Volljährige und halten ein großes Spektrum an ambulanten, 

teilstationären und stationären Hilfen vor. Sie wird innerhalb des städtischen Haushalts als 

kostenrechnende Einrichtung geführt. Das Jugendamt der Stadt Kassel ist Hauptbeleger der 

über das gesamte Stadtgebiet verteilten Erziehungshilfeangebote. Die Finanzierung der 

Leistungen erfolgt aus Mitteln des Erziehungshilfe-Budgets des Jugendamtes der Stadt Kassel. 
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Ambulante Hilfen 

• Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH) gem. § 31 SGB VIII 

• Erziehungsbeistandschaft gem. § 30 SGB VIII 

• Elterncoaching gem. § 30 SGB VIII 

• Intensive Einzelbetreuung gem. § 35 SGB VIII 

• Schulverweigerer 

• Ambulante Einzelbetreuung gem. § 27/2 SGB VIII 

Stationäre Hilfen 

• zwei betreute Jugendwohnen (gemischtgeschlechtlich) 

• ein betreutes Mädchenwohnen 

• eine Inobhutnahmestelle uM 

• eine Wohngruppe 

• weitere Einrichtungen in Planung 

Tagesgruppen 

Die Tagesgruppen Süd, West und Nord sind ein Hilfeangebot für Kinder, Jugendliche und deren 

Eltern. 

Ziel ist, die Entwicklung der Kinder oder Jugendlichen durch soziales Lernen in der Gruppe zu 

unterstützen, sie gemäß ihren Fähigkeiten schulisch zu fördern und die Eltern durch regelmäßige 

Gespräche in die Arbeit einzubeziehen und dadurch den Verbleib des Kindes oder Jugendlichen 

in der Familie zu sichern. 

 



Anlage 1: Gliederung des Produktbereichs 6 in Produktgruppen und Produkte (inkl. Zuständigkeiten) 

 

 

361 01 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

361 02 Förderung von Kindern in Tagespflege

362 01 Kinder-und Jugendarbeit

362 02 Familienförderung und -beratung

363 01 Hilfen und Hilfen zur Erziehung für junge Menschen und ihre Familien

363 02 Jugendhilfe im Strafverfahren

363 03 Vormundschaften, Beistandschaften und Adoption

363 04 Unterhaltsvorschuss

363 05 Jugendhilfeplanung

363 06 Erziehungshilfen Auguste-Förster

365   (-59-)

Tageseinrichtungen für Kinder
365 01 Kindertageseinrichtungen

366   (-51-)

Einrichtungen der Jugendarbeit
366 01 Städtische Kinder- und Jugendeinrichtungen

367   (-51- u. -59-)

Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
367 01 Heim- und Kindertagesstättenaufsicht

361   (-59-)

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in der Tagespflege

362   (-51-)

Jugendarbeit

363   (-51-)

Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe



Anlage 2: Organigramm des Jugendamtes 

 

 

 

 

 

 

 



Anlage 3: Organigramm des Amtes Kindertagesbetreuung Kassel 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anlage 4: Haushaltsplan des Jahres 2024 - Zahlenwerk 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Produktbereich 6 

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

 

 



Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 6.120,00 6.120,00 --
02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.183.550,00 9.524.780,00 8.161.182,94
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 2.220.483,20 2.620.677,60 2.357.606,67

05 55 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzli-
chen Umlagen 70.000,00 -- 70.610,46

06 547 Erträge aus Transferleistungen 22.825.470,00 27.878.734,00 18.837.725,27

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 30.041.111,16 24.958.704,00 25.839.513,94

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 117.430,46 108.835,28 118.047,05

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 65.982,40 138.323,20 186.863,78
10 Summe der ordentlichen Erträge 69.530.147,22 65.236.174,08 55.571.550,11

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 67.615.093,45 60.328.408,53 51.132.381,35

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 1.576.902,68 1.690.464,87 1.428.228,75
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 13.521.209,79 10.802.669,57 11.874.917,69
14 66 Abschreibungen 1.316.304,26 1.323.090,48 1.564.205,68

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 58.923.055,54 47.901.899,86 44.077.376,66

17 72 Transferaufwendungen 75.459.160,00 78.834.364,00 67.211.553,54
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.625,00 2.425,00 1.478,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 218.413.350,72 200.883.322,31 177.290.141,67
20 Verwaltungsergebnis -148.883.203,50 -135.647.148,23 -121.718.591,56
21 56, 57 Finanzerträge -- -- 1.216,04
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 223,39
23 Finanzergebnis -- -- 992,65
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -148.883.203,50 -135.647.148,23 -121.717.598,91
25 59 Außerordentliche Erträge 41.200,00 46.600,00 60.937,33
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 241.559,00 177.455,23 31.578,81
27 Außerordentliches Ergebnis -200.359,00 -130.855,23 29.358,52

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -149.083.562,50 -135.778.003,46 -121.688.240,39

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 1.480.571,77 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 24.143.348,04 92.860,00 83.017,44
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -22.662.776,27 -92.860,00 -83.017,44
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -171.746.338,77 -135.870.863,46 -121.771.257,83
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361 - Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Teilergebnishaushalt Produktgruppe 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 90,00 129,60 6.310,85
06 547 Erträge aus Transferleistungen 710.000,00 710.000,00 571.038,94

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 890.000,00 920.000,00 7.813.915,44

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 505,00 727,20 1.200,24
10 Summe der ordentlichen Erträge 1.600.595,00 1.630.856,80 8.392.465,47

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 1.834.005,37 1.717.065,41 841.406,69

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 95.685,86 130.593,86 86.875,23
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 211.107,28 275.883,70 173.415,43
14 66 Abschreibungen 11.070,00 340,00 18.628,84

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 1.030.000,00 910.000,00 811.621,57

17 72 Transferaufwendungen 1.585.000,00 4.695.000,00 2.952.294,54
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 4.766.868,51 7.728.882,97 4.884.242,30
20 Verwaltungsergebnis -3.166.273,51 -6.098.026,17 3.508.223,17
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -3.166.273,51 -6.098.026,17 3.508.223,17
25 59 Außerordentliche Erträge 2.500,00 3.600,00 2.026,10
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 2.500,00 3.600,00 1.699,07
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 327,03

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -3.166.273,51 -6.098.026,17 3.508.550,20

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 24.251,81 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 393.948,26 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -369.696,45 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -3.535.969,96 -6.098.026,17 3.508.550,20
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36101 - Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege
Produkt 36101 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

Verantwortliche Organisationseinheit
Kindertagesbetreuung Kassel

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII), städt. Satzungen (Kita, Grundschulkinder, Kindertagespflege)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Übernahme/Befreiung/Ermäßigung von Kita-Beiträgen und Weiterleitung der Landesmittel/erweiterte Beitragsfreistellung HKJGB vom 30.04.2018
 Befreiung/Ermäßigung von Beiträgen für Tagespflege in Einrichtungen
 Zuschuss zu Verpflegungskostenbeiträgen in Kindertagesstätten (BuT-Leistung)

Produktziele

 Eltern, die wegen ihres Einkommens den Kostenbeitrag für einen Krippen-, Kindergarten- oder Hortplatz nicht oder nicht im vollem Umfang bezahlen können, durch Übernahme,
Befreiung oder Ermäßigung der Kosten zu unterstützen

 Unterstützung der Entwicklung des Kindes und der Erziehung und der Bildung in der Familie
 Unterstützung bei der Vereinbarung von Erwerbstätigkeit und Kindererziehung

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Übernahmen, Befreiungen und Ermäßigung von
Kita-Entgelte (Kostenbeiträge) Anz 2.700 2.475 1.645 Fallzahlbemessung Stichtag 31.12.

Zuschüsse zum Mittagessen (Bildung und Teilhabe) Anz 2.800 2.690 2.557 Fallzahlbemessung Stichtag 31.12
Befreiung und Ermäßigung der Kostenbeiträge in der
Kindertagespflege Anz 90 380 67 Fallzahlbemessung Stichtag 31.12.

Gesamtzahl der Kinder/Teilnahme an der erweiter-
ten Beitragsfreistellung Anz 6.897 7.107 7.037 Stichtag 31.12.

Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -9 -18 27
Kostendeckungsgrad % 1 0 470
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Teilergebnishaushalt Produkt 36101 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 50,40 86,40 69,85
06 547 Erträge aus Transferleistungen 10.000,00 10.000,00 15.767,80

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen -- 0,00 6.965.065,44

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 282,80 484,80 648,01
10 Summe der ordentlichen Erträge 10.333,20 10.571,20 6.981.551,10

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 1.372.014,37 1.302.803,61 440.617,55

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 53.584,08 87.062,57 48.650,13
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 188.238,88 213.486,40 125.827,76
14 66 Abschreibungen 10.880,00 190,00 11.898,63
17 72 Transferaufwendungen 0,00 2.000.000,00 858.405,69
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.624.717,33 3.603.542,58 1.485.399,76
20 Verwaltungsergebnis -1.614.384,13 -3.592.971,38 5.496.151,34
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -1.614.384,13 -3.592.971,38 5.496.151,34
25 59 Außerordentliche Erträge 1.400,00 2.400,00 861,33
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.400,00 2.400,00 951,48
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -90,15

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -1.614.384,13 -3.592.971,38 5.496.061,19

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 12.824,48 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 208.322,14 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -195.497,66 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -1.809.881,79 -3.592.971,38 5.496.061,19
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36102 - Förderung von Kindern in Tagespflege

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege
Produkt 36102 Förderung von Kindern in Tagespflege

Verantwortliche Organisationseinheit
Kindertagesbetreuung Kassel

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Werbung, Information, Eignungsfeststellung, Qualifizierung, fachliche Begleitung und Vermittlung von Tagespflegepersonen
 Tagespflegepersonen betreuen Kinder, insbesondere in den ersten Lebensjahren, für einen Teil des Tages oder auch ganztags im eigenen Haushalt
 Beratung von Eltern

Produktziele

 Aufbau und Unterhaltung eines funktionierenden Tagespflegenetzes
 Aufbau und Unterhaltung flächendeckender und bedarfsorientierter Betreuungsangebote für U3-jährige Kinder im Stadtgebiet

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Kindertagespflegeplätze Anz 447 432 355
Kinder in der Tagespflege Anz 440 425 335
- davon unter 3 Jahren % 420 400 92
- davon über 3 Jahren % 20 25 8
Auslastung der durch die Tagespflegepersonen
bereitgestellten Plätze % 100 100 94

Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -9 -12 -10
Kostendeckungsgrad % 48 39 42
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Teilergebnishaushalt Produkt 36102 Förderung von Kindern in Tagespflege

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 39,60 43,20 6.241,00
06 547 Erträge aus Transferleistungen 700.000,00 700.000,00 555.271,14

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 890.000,00 920.000,00 848.850,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 222,20 242,40 552,23
10 Summe der ordentlichen Erträge 1.590.261,80 1.620.285,60 1.410.914,37

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 461.991,00 414.261,80 400.789,14

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 42.101,78 43.531,29 38.225,10
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 22.868,40 62.397,30 47.587,67
14 66 Abschreibungen 190,00 150,00 6.730,21

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 1.030.000,00 910.000,00 811.621,57

17 72 Transferaufwendungen 1.585.000,00 2.695.000,00 2.093.888,85
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.142.151,18 4.125.340,39 3.398.842,54
20 Verwaltungsergebnis -1.551.889,38 -2.505.054,79 -1.987.928,17
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -1.551.889,38 -2.505.054,79 -1.987.928,17
25 59 Außerordentliche Erträge 1.100,00 1.200,00 1.164,77
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.100,00 1.200,00 747,59
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 417,18

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -1.551.889,38 -2.505.054,79 -1.987.510,99

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 11.427,33 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 185.626,12 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -174.198,79 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -1.726.088,17 -2.505.054,79 -1.987.510,99
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362 - Jugendarbeit

Teilergebnishaushalt Produktgruppe 362 Jugendarbeit

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.600,00 3.700,00 4.070,00
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 14,40 21,60 37.701,18

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 398.000,00 368.750,00 578.920,35

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 40,00 270,00 260,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 13.330,80 9.621,20 14.735,66
10 Summe der ordentlichen Erträge 416.985,20 382.362,80 635.687,19

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 3.496.613,83 3.476.505,91 3.102.621,76

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 15.309,74 21.765,64 13.900,04
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 669.884,42 735.924,40 447.715,08
14 66 Abschreibungen 66.086,37 78.894,04 84.054,38

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 3.572.430,00 3.431.321,00 2.160.162,07

17 72 Transferaufwendungen 46.350,00 46.350,00 4.560,00
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 325,00 325,00 325,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 7.866.999,36 7.791.085,99 5.813.338,33
20 Verwaltungsergebnis -7.450.014,16 -7.408.723,19 -5.177.651,14
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 22,50
23 Finanzergebnis -- -- -22,50
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -7.450.014,16 -7.408.723,19 -5.177.673,64
25 59 Außerordentliche Erträge 400,00 600,00 246,11
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 400,00 600,00 271,85
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -25,74

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -7.450.014,16 -7.408.723,19 -5.177.699,38

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 92.267,68 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.498.792,70 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.406.525,02 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.856.539,18 -7.408.723,19 -5.177.699,38
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36201 - Kinder- und Jugendarbeit

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 362 Jugendarbeit
Produkt 36201 Kinder- und Jugendarbeit

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Jugendbildungsförderungsgesetz (JBiFöG)

Kurzbeschreibung des Produkts
Die Kinder- und Jugendförderung als Teilbereich der Jugendhilfe nimmt die Verantwortung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben des SGB VIII wahr, Kindern und Jugendlichen Partnerin auf
ihrem Weg durch die Kindheits- und Jugendphasen zu sein.

Produktziele

 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an der konkreten Ausgestaltung ihrer Lebensräume in den Stadtteilen und schulischen Projekten/Angeboten
 Den Kindern und Jugendlichen wird eine altersgerechte Entscheidung und die Übernahme von Verantwortung zugetraut
 Unterstützung der Bereitschaft und Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Alltagshandeln

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Besucher*innen im Haus der Jugend Anz 25.000 30.000 12.183
Bildungsmodule im Haus der Jugend Anz 25 30 23
Internationale Jugendbegegnungen Anz 3 6 3
Beratungsgespräche Anz 2.500 3.000 2.174
Gesprächskontakte mit der stadtweiten mobilen
Jugendarbeit Anz 10.000 20.000 6.717

Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -35 -31 -20
Kostendeckungsgrad % 6 6 13
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Teilergebnishaushalt Produkt 36201 Kinder- und Jugendarbeit

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.600,00 3.700,00 4.070,00
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 10,80 14,40 30.628,42

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 398.000,00 366.250,00 578.920,35

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 40,00 270,00 260,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 13.310,60 9.580,80 14.680,11
10 Summe der ordentlichen Erträge 416.961,40 379.815,20 628.558,88

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 2.269.262,37 2.336.483,94 2.036.820,35

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 11.482,30 14.510,43 10.425,03
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 664.542,48 728.747,10 446.749,28
14 66 Abschreibungen 66.086,37 78.894,04 82.878,00

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 3.572.430,00 3.431.321,00 2.160.162,07

17 72 Transferaufwendungen 46.350,00 46.350,00 4.560,00
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 325,00 325,00 325,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 6.630.478,52 6.636.631,51 4.741.919,73
20 Verwaltungsergebnis -6.213.517,12 -6.256.816,31 -4.113.360,85
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 22,50
23 Finanzergebnis -- -- -22,50
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -6.213.517,12 -6.256.816,31 -4.113.383,35
25 59 Außerordentliche Erträge 300,00 400,00 184,58
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 300,00 400,00 203,89
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -19,31

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -6.213.517,12 -6.256.816,31 -4.113.402,66

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 60.879,70 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 988.928,65 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -928.048,95 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -7.141.566,07 -6.256.816,31 -4.113.402,66
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36202 - Familienförderung und -beratung

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 362 Jugendarbeit
Produkt 36202 Familienförderung und -beratung

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit (Fa-
mFG)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Die Sozial- und Lebensberatung soll dazu beitragen, positive Lebensbedingungen für Familien und junge Menschen zu schaffen oder zu erhalten (z.B. Trennungs- und Schei-
dungsberatung, Beratung Alleinerziehender, allgemeine Familienberatung, Beratung von Kindern und Jugendlichen (ggf. ohne Kenntnis des Sorgeberechtigten))

 Planung des Gesamtsystems der Kinder und Jugendhilfe
 Organisation der Familiennetzwerke (Rothenditmold, Oberzwehren, Forstfeld)
 Gewährung von Zuschüssen für institutionelle Beratung, Erziehungs- und Familienberatung
 Aufbau, Implementierung und nachhaltige Sicherung einer flächendeckenden Netzwerkstruktur und darauf aufbauend die Einbindung von Familienhebammen und ehrenamtlichen

Strukturen im Rahmen der Bundesinitiative "Frühe Hilfen"

Produktziele

 Beratung und Unterstützung von Eltern und anderen Sorgeberechtigten bei der Erziehung
 Schaffung der Bedingungen für eine dem Wohl des Kindes oder Jugendlichen förderliche Wahrnehmung der Elternverantwortung bei Trennung und Scheidung
 Hilfeleistung bei Bewältigung von Konflikt- und Krisensituationen in der Familie
 Schaffung von positiven Lebensbedingungen und einer kinder- und familienfreundlichen Umwelt für junge Menschen und ihre Familien

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Beratungen Anz 630 640 608
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -8 -6 -5
Kostendeckungsgrad % 2 0 1
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Teilergebnishaushalt Produkt 36202 Familienförderung und -beratung

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 3,60 7,20 7.072,76

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 0,00 2.500,00 --

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 20,20 40,40 55,55
10 Summe der ordentlichen Erträge 23,80 2.547,60 7.128,31

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 1.227.351,46 1.140.021,97 1.065.801,41

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.827,44 7.255,21 3.475,01
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.341,94 7.177,30 965,80
14 66 Abschreibungen -- -- 1.176,38
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.236.520,84 1.154.454,48 1.071.418,60
20 Verwaltungsergebnis -1.236.497,04 -1.151.906,88 -1.064.290,29
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -1.236.497,04 -1.151.906,88 -1.064.290,29
25 59 Außerordentliche Erträge 100,00 200,00 61,53
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 100,00 200,00 67,96
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -6,43

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -1.236.497,04 -1.151.906,88 -1.064.296,72

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 31.387,98 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 509.864,05 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -478.476,07 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -1.714.973,11 -1.151.906,88 -1.064.296,72
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363 - Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe

Teilergebnishaushalt Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.294.150,00 4.609.130,00 4.390.519,98
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 320.177,20 220.299,60 463.336,55
06 547 Erträge aus Transferleistungen 22.115.470,00 27.168.734,00 18.266.686,33

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 1.028.511,16 892.054,00 973.278,10

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 1.955,23 2.395,28 2.377,22

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 11.715,40 12.402,20 41.122,09
10 Summe der ordentlichen Erträge 32.771.978,99 32.905.015,08 24.137.320,27

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 13.642.760,77 13.129.910,22 11.860.908,07

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 1.251.570,80 1.309.566,12 1.129.377,97
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.057.034,28 2.159.090,49 2.257.108,17
14 66 Abschreibungen 24.230,85 29.753,12 55.733,11

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 2.760.823,16 2.649.836,00 2.263.123,05

17 72 Transferaufwendungen 73.827.810,00 74.093.014,00 64.251.307,98
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.000,00 1.800,00 943,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 94.565.229,86 93.372.969,95 81.818.501,35
20 Verwaltungsergebnis -61.793.250,87 -60.467.954,87 -57.681.181,08
21 56, 57 Finanzerträge -- -- 1.216,04
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 98,02
23 Finanzergebnis -- -- 1.118,02
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -61.793.250,87 -60.467.954,87 -57.680.063,06
25 59 Außerordentliche Erträge 32.700,00 36.100,00 22.979,70
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 233.059,00 166.955,23 22.088,02
27 Außerordentliches Ergebnis -200.359,00 -130.855,23 891,68

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -61.993.609,87 -60.598.810,10 -57.679.171,38

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 341.523,86 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 5.640.715,43 92.860,00 83.017,44
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -5.299.191,57 -92.860,00 -83.017,44
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -67.292.801,44 -60.691.670,10 -57.762.188,82
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36301 - Hilfen und Hilfen zur Erziehung für junge Menschen und ihre Familien

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe
Produkt 36301 Hilfen und Hilfen zur Erziehung für junge Menschen und ihre Familien

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Sicherung des Rechtsanspruchs auf Hilfen zur Erziehung (HzE) sowie Planung und Durchführung der gewährten Hilfen
 Beratung und Durchführung der Sicherung des Kindeswohls
 Stärkung der Erziehungskompetenz und der Elternverantwortlichkeit

Produktziele

 Förderung von jungen Menschen in ihrer individuellen Entwicklung
 Beratung und Unterstützung von Eltern und anderen Sorgeberechtigten bei der Erziehung

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Stationäre Hilfen Anz 580 630 529
Teilstationäre Hilfen Anz 30 32 36
Ambulante Hilfen Anz 650 700 588
Ambulante und stationäre Hilfen für unbegleitete
minderjährige Ausländer (umA) Anz 230 200 180

Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -282 -248 -238
Kostendeckungsgrad % 18 23 18
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Teilergebnishaushalt Produkt 36301 Hilfen und Hilfen zur Erziehung für junge Menschen und ihre Familien

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 300.331,20 200.446,40 329.436,55
06 547 Erträge aus Transferleistungen 12.214.030,00 15.063.890,00 10.544.259,86

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 0,00 17.500,00 1.000,00

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 60,00 65,28 65,22

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 1.858,40 2.504,80 13.986,14
10 Summe der ordentlichen Erträge 12.516.279,60 15.284.406,48 10.888.747,77

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 5.601.938,85 4.954.422,02 4.689.857,92

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 352.123,89 449.823,27 316.225,82
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 471.777,11 525.738,83 793.757,98
14 66 Abschreibungen 7.300,21 7.796,48 24.260,25

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen -- -- 30.156,13

17 72 Transferaufwendungen 60.964.060,00 59.465.950,00 53.065.436,09
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 200,00 1.000,00 164,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 67.397.400,06 65.404.730,60 58.919.858,19
20 Verwaltungsergebnis -54.881.120,46 -50.120.324,12 -48.031.110,42
21 56, 57 Finanzerträge -- -- -248,00
23 Finanzergebnis -- -- -248,00
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -54.881.120,46 -50.120.324,12 -48.031.358,42
25 59 Außerordentliche Erträge 9.200,00 12.400,00 8.583,04
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 9.200,00 12.400,00 6.184,65
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 2.398,39

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -54.881.120,46 -50.120.324,12 -48.028.960,03

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 135.432,08 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 2.199.955,54 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -2.064.523,46 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -56.945.643,92 -50.120.324,12 -48.028.960,03
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36302 - Jugendhilfe im Strafverfahren

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe
Produkt 36302 Jugendhilfe im Strafverfahren

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt, Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Begleitung von Kindern, Jugendlichen im Alter zwischen 14-20 Jahren und deren Sorgeberechtigten sowie junge Volljährige eines Strafverfahrens (Jugendhilfe im Strafverfahren,
Täter-Opfer-Ausgleich)

 Vermittlung und Überwachung der angeordneten Weisungen und Auflagen
 Kooperation und Vernetzung mit übrigen Verfahrensbeteiligten wie bspw. Polizei, Staatsanwaltschaft, Gericht und Bewährungshilfe

Produktziele
 Vermeidung eines strafrechtlichen Rückfalls
 Prävention und Integration
 Angemessene Begleitung im Strafverfahren
 Vermeidung und Abbau von Benachteiligungen

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Anklagen Anz 450 450 398
Diversionen Anz 460 330 452
Weisungen Anz 40 40 33
Täter-Opfer-Ausgleiche Anz 140 120 135
Anteil von Diversionen an der Gesamtzahl % 37 30 39
Anteil von Täter-Opfer-Ausgleichen an der Gesamt-
zahl % 11 11 12

Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -5 -4 -3
Kostendeckungsgrad % 2 0 6
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Teilergebnishaushalt Produkt 36302 Jugendhilfe im Strafverfahren

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 7,20 7,20 19,98

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 0,00 2.500,00 39.992,03

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 780,00 940,00 935,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 40,40 40,40 95,01
10 Summe der ordentlichen Erträge 827,60 3.487,60 41.042,02

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 593.711,91 618.721,97 554.555,12

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.654,86 7.255,21 6.950,02
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 137.933,25 143.143,70 154.810,29
14 66 Abschreibungen 1.809,44 2.936,20 3.548,91
17 72 Transferaufwendungen -- -- -366,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 741.109,46 772.057,08 719.498,34
20 Verwaltungsergebnis -740.281,86 -768.569,48 -678.456,32
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -740.281,86 -768.569,48 -678.456,32
25 59 Außerordentliche Erträge 200,00 200,00 123,06
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 200,00 200,00 135,92
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -12,86

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -740.281,86 -768.569,48 -678.469,18

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 16.816,44 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 273.170,58 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -256.354,14 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -996.636,00 -768.569,48 -678.469,18
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36303 - Vormundschaften, Beistandschaften und Adoption

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe
Produkt 36303 Vormundschaften, Beistandschaften und Adoption

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Führung von Vormundschaften und Pflegschaften (Ausübung der elterlichen Sorge ganz oder teilweise) und Führung von Beistandschaften (Feststellung der Vaterschaft und Gel-
tendmachung von Unterhaltsansprüchen)

 Beratung und Unterstützung von adoptionswilligen Paaren im Kind-Annahme-Verfahren inkl. Adoptionen von Stiefeltern (gemeinsame Fachstelle mit dem Landkreis)

Produktziele
Vormundschaften:

 Informations-, Beratungs- und Unterstützungsbedarf abdecken
 Ausübung der elterlichen Sorge im Interesse des Kindes
 Sicherung des Rechts auf Gewährung von Pflege und Erziehung

Beistandschaften:

 Feststellung der Vaterschaft sowie Festsetzung und Realisierung des Unterhalts
 Informations-, Beratungs- und Unterstützungsbedarf im eingeforderten Umfang abdecken
 Sicherung des Anspruchs auf Vaterschaftsfeststellung und Unterhaltsdurchsetzung

Adoptionen und Pflegekinderwesen:

 Qualifizierte Organisation und Durchführung von Adoptionen
 Akquise und Begleitung von Pflegefamilien sowie die Vermittlung von Pflegekindern

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Geführte Vormundschaften Anz 150 127 143
Geführte Pflegschaften Anz 80 83 63
Geführte Beistandschaften Anz 1.300 1.500 1.346
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -14 -11 -9
Kostendeckungsgrad % 1 0 4
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Teilergebnishaushalt Produkt 36303 Vormundschaften, Beistandschaften und Adoption

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 529,20 547,20 78.345,33

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 650,00 3.150,00 --

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 2.969,40 3.070,40 7.537,77
10 Summe der ordentlichen Erträge 4.148,60 6.767,60 85.883,10

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 1.379.754,88 1.321.869,57 1.214.106,81

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 562.632,74 551.396,26 507.351,34
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 183.559,47 225.941,31 194.216,80
14 66 Abschreibungen 1.020,90 1.337,60 2.703,48

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 105.650,00 205.650,00 60.908,43

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 2.232.617,99 2.306.194,74 1.979.286,86
20 Verwaltungsergebnis -2.228.469,39 -2.299.427,14 -1.893.403,76
21 56, 57 Finanzerträge -- -- 37,55
23 Finanzergebnis -- -- 37,55
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -2.228.469,39 -2.299.427,14 -1.893.366,21
25 59 Außerordentliche Erträge 14.700,00 15.200,00 8.982,50
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 14.700,00 15.200,00 9.922,63
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -940,13

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -2.228.469,39 -2.299.427,14 -1.894.306,34

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 35.430,01 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 575.522,87 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -540.092,86 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.768.562,25 -2.299.427,14 -1.894.306,34
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36304 - Unterhaltsvorschuss

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe
Produkt 36304 Unterhaltsvorschuss

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Bearbeitung von Anträgen gemäß UVG sowie die Heranziehung der Unterhaltspflichtigen
 Erbringung von Leistungen nach dem UVG für Kinder (0-17 Jahren), die bei einem ledigen, geschiedenen, verwitweten oder getrenntlebenden Ehegatten leben und deren Eltern-

teil keinen oder unzureichenden Unterhalt zahlt

Produktziele
 Sicherung des Lebensunterhalts für Kinder oder Teilausfall von Unterhaltsleistungen nach dem UVG
 Sicherstellung der Unterhaltsleistung und Realisierung möglicher Unterhalts- und Ersatzansprüche

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Anträge auf Unterhaltsvorschuss Anz 1.130 1.925 1.005
- davon Auszahlungsfälle von Gesamtanträgen % 53 77 57
Empfänger*innen von UVG-Leistungen Anz 3.650 4.158 3.295
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -25 -20 -24
Kostendeckungsgrad % 67 75 61
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Teilergebnishaushalt Produkt 36304 Unterhaltsvorschuss

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 252,00 237,60 349,22
06 547 Erträge aus Transferleistungen 9.895.190,00 12.098.594,00 7.718.086,47

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 0,00 2.500,00 -192,00

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 110,00 110,00 106,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 1.414,00 1.333,20 3.792,22
10 Summe der ordentlichen Erträge 9.896.966,00 12.102.774,80 7.722.141,91

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 1.259.802,84 1.192.544,94 1.190.560,99

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 267.920,36 239.422,06 243.250,64
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.830,32 4.536,50 17.841,56
14 66 Abschreibungen 300,00 300,00 2.170,80
17 72 Transferaufwendungen 12.863.750,00 14.627.064,00 11.186.237,89
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 14.394.603,52 16.063.867,50 12.640.061,88
20 Verwaltungsergebnis -4.497.637,52 -3.961.092,70 -4.917.919,97
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -4.497.637,52 -3.961.092,70 -4.917.919,97
25 59 Außerordentliche Erträge 7.000,00 6.600,00 4.306,68
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 7.000,00 6.600,00 4.757,42
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -450,74

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -4.497.637,52 -3.961.092,70 -4.918.370,71

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 30.639,41 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 497.705,35 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -467.065,94 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.964.703,46 -3.961.092,70 -4.918.370,71
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36305 - Jugendhilfeplanung

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe
Produkt 36305 Jugendhilfeplanung

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Ermittlung von Erziehungshilfenbedarf
 Planung von Jugendhilfe- und Betreuungsangeboten
 Zusammenarbeit und Förderung mit Trägern der freien Jugendhilfe

Produktziele

 Planung und Sicherstellung des Gesamtsystems der Kinder- und Jugendhilfeplanung unter der Berücksichtigung der gesetzlichen und politischen Rahmenvorgaben mit Blick auf
die festgestellten Bedarfe und die erforderliche Qualität in der Umsetzung

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen

Hilfedichte im HzE-Bereich % 4 4 4

Hilfedichte-Index inkl. umA (Die Bevölkerungsgruppe
unter 21 Jahren im Stadtgebiet wird ggü. denjenigen,
die Erziehungshilfen in Anspruch nehmen, ins
Verhältnis gesetzt)

Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -20 -17 -13
Kostendeckungsgrad % 16 15 21
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Teilergebnishaushalt Produkt 36305 Jugendhilfeplanung

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 54,00 57,60 34.847,03

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 762.861,16 611.404,00 677.478,07

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 65,23 -- --

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 303,00 323,20 8.783,96
10 Summe der ordentlichen Erträge 763.283,39 611.784,80 721.109,06

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 792.471,83 827.415,74 732.212,39

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 57.411,51 58.041,71 55.600,15
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 970.764,65 630.387,77 386.732,70
14 66 Abschreibungen 7.310,32 8.806,24 9.619,67

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 2.655.173,16 2.444.186,00 2.171.218,49

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 4.483.131,47 3.968.837,46 3.355.383,40
20 Verwaltungsergebnis -3.719.848,08 -3.357.052,66 -2.634.274,34
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -3.719.848,08 -3.357.052,66 -2.634.274,34
25 59 Außerordentliche Erträge 1.500,00 1.600,00 984,42
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 1.500,00 1.600,00 1.087,40
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -102,98

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -3.719.848,08 -3.357.052,66 -2.634.377,32

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 20.708,83 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 336.397,81 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -315.688,98 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.035.537,06 -3.357.052,66 -2.634.377,32
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36306 - Erziehungshilfen Auguste-Förster

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend und Familienhilfe
Produkt 36306 Erziehungshilfen Auguste-Förster

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Vorhaltung von Erziehungshilfen nach dem SGB VIII unter den Vorgaben der jeweiligen gültigen Entgelt- und Leistungsvereinbarung

Produktziele

 Systematische und zielorientierte Durchführung von Erziehungshilfen unter der Prämisse "Hilfe zur Selbsthilfe"
 Ausbau der Flexibilisierung der bestehenden Angebotsstrukturen in Abstimmung mit dem Allgemeinen Sozialen Dienst
 Erzielung von Synergieeffekten in den vorhandenen Hilfesegmenten

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Betreutes Jugendwohnen Anz 23 17 16 Fälle pro Jahr
Betreutes Jugendwohnen Ablösephase Std 918 918 224 Fachleistungsstunden pro Jahr
Tagesgruppen Anz 30 30 25 Fälle pro Jahr
Ambulante Hilfen Std 8.949 8.949 7.422 Fachleistungsstunden pro Jahr
Ambulante Einzelbetreuungen Std 9.087 9.087 7.521 Fachleistungsstunden pro Jahr
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung Std 2.240 2.240 454 Fachleistungsstunden pro Jahr
Schulverweigerung Std 2.647 2.647 3.082 Fachleistungsstunden pro Jahr
Wohngruppen Anz 49 7 7
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR 12 -1 2
Kostendeckungsgrad % 137 99 109
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Teilergebnishaushalt Produkt 36306 Erziehungshilfen Auguste-Förster

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.294.150,00 4.609.130,00 4.390.519,98
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 19.003,60 19.003,60 20.338,44
06 547 Erträge aus Transferleistungen 6.250,00 6.250,00 4.340,00

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 265.000,00 255.000,00 255.000,00

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 940,00 1.280,00 1.271,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 5.130,20 5.130,20 6.926,99
10 Summe der ordentlichen Erträge 9.590.473,80 4.895.793,80 4.678.396,41

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 4.015.080,46 4.214.935,98 3.479.614,84

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 3.827,44 3.627,61 --
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.290.169,48 629.342,38 709.748,84
14 66 Abschreibungen 6.489,98 8.576,60 13.430,00

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen -- -- 840,00

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 800,00 800,00 779,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 5.316.367,36 4.857.282,57 4.204.412,68
20 Verwaltungsergebnis 4.274.106,44 38.511,23 473.983,73
21 56, 57 Finanzerträge -- -- 1.426,49
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 98,02
23 Finanzergebnis -- -- 1.328,47
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 4.274.106,44 38.511,23 475.312,20
25 59 Außerordentliche Erträge 100,00 100,00 0,00
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 200.459,00 130.955,23 0,00
27 Außerordentliches Ergebnis -200.359,00 -130.855,23 0,00

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) 4.073.747,44 -92.344,00 475.312,20

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 102.497,09 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.757.963,28 92.860,00 83.017,44
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.655.466,19 -92.860,00 -83.017,44
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.418.281,25 -185.204,00 392.294,76
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365 - Tageseinrichtungen für Kinder

Teilergebnishaushalt Produktgruppe 365 Tageseinrichtungen für Kinder

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 6.120,00 6.120,00 --
02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.881.500,00 4.910.000,00 3.764.833,96
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.900.183,60 2.400.201,60 1.826.821,47

05 55 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzli-
chen Umlagen 70.000,00 -- 70.610,46

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 27.620.600,00 22.675.400,00 16.364.509,35

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 96.335,23 87.270,00 96.330,18

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 30.690,20 105.791,20 117.448,23
10 Summe der ordentlichen Erträge 34.605.429,03 30.184.782,80 22.240.553,65

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 45.670.633,20 39.147.775,10 32.799.490,04

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 195.199,12 203.146,00 177.225,45
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.684.949,55 6.818.896,51 8.051.921,36
14 66 Abschreibungen 1.063.445,77 1.044.037,44 1.228.730,46

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 51.559.802,38 40.910.742,86 38.048.094,98

17 72 Transferaufwendungen -- -- 3.391,02
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 300,00 300,00 210,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 107.174.330,02 88.124.897,91 80.309.063,31
20 Verwaltungsergebnis -72.568.900,99 -57.940.115,11 -58.068.509,66
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 101,92
23 Finanzergebnis -- -- -101,92
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -72.568.900,99 -57.940.115,11 -58.068.611,58
25 59 Außerordentliche Erträge 5.100,00 5.600,00 35.316,24
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 5.100,00 5.600,00 6.902,11
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 28.414,13

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -72.568.900,99 -57.940.115,11 -58.040.197,45

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 952.467,41 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 15.471.815,87 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -14.519.348,46 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -87.088.249,45 -57.940.115,11 -58.040.197,45
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36501 - Kindertageseinrichtungen

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 365 Tageseinrichtungen für Kinder
Produkt 36501 Kindertageseinrichtungen

Verantwortliche Organisationseinheit
Kindertagesbetreuung Kassel

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
§§ 22 - 24 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB), Hessisches Kinderförderungsgesetz (HessKiföG)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Betreuung und Bildung von Kindern von einem Jahr bis zur Beendigung der Grundschule in Kindertagesstätten mit und ohne Mittagsversorgung einschließlich einer bedarfsge-
rechten Planung des Betreuungsangebots

Produktziele

 Förderung der Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit
 Unterstützung und Ergänzung der Erziehung und Bildung in der Familie
 Hilfestellung für die Eltern, Erwerbstätigkeit und Kindererziehung besser miteinander zu vereinbaren
 Planung und Sicherstellung des Gesamtsystems der Kindertagesbetreuung unter Berücksichtigung der gesetzlichen und politischen Rahmenvorgaben mit Blick auf die festgestell-

ten Bedarfe und die erforderliche Qualität in der Umsetzung

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Platzangebot in städtischer und freier Trägerschaft
gesamt Anz 12.990 12.672 11.396

- davon unter 3 Jahre (Krippe inkl. Kindertagespfle-
ge) Anz 2.643 2.515 2.033

- davon 3-6 Jahre (Kindergarten) Anz 7.055 7.015 6.371
- davon Hortplätze (Grundschulkindbetreuung) Anz 3.292 3.142 2.992
Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft Anz 39 38 38
Belegte Plätze in städtischen Einrichtungen unter 3
Jahre (Krippe) Anz 500 483 357

Belegte Plätze in städtischen Einrichtungen 3-6
Jahre (Kindergarten) Anz 2.739 2.699 2.584

Belegte Plätze in städtischen Einrichtungen für die
Grundschulkindbetreuung Anz 2.067 2.017 1.897

- davon an Grundschulen im Pakt für den Nachmit-
tag Anz 1.322 947 1.136

- davon an Grundschulen Hort Anz 745 1.070 761
Versorgungsquote Kita-Plätze unter 3 Jahre % 45 41 34
Versorgungsquote Kita-Plätze 3-6 Jahre % 99 98 90
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -431 -287 -287
Kostendeckungsgrad % 29 34 28
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Teilergebnishaushalt Produkt 36501 Kindertageseinrichtungen

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 6.120,00 6.120,00 --
02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.881.500,00 4.910.000,00 3.764.833,96
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 1.900.183,60 2.400.201,60 1.826.821,47

05 55 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzli-
chen Umlagen 70.000,00 -- 70.610,46

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 27.620.600,00 22.675.400,00 16.364.509,35

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 96.335,23 87.270,00 96.330,18

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 30.690,20 105.791,20 117.448,23
10 Summe der ordentlichen Erträge 34.605.429,03 30.184.782,80 22.240.553,65

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 45.670.633,20 39.147.775,10 32.799.490,04

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 195.199,12 203.146,00 177.225,45
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.684.949,55 6.818.896,51 8.051.921,36
14 66 Abschreibungen 1.063.445,77 1.044.037,44 1.228.730,46

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen 51.559.802,38 40.910.742,86 38.048.094,98

17 72 Transferaufwendungen -- -- 3.391,02
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 300,00 300,00 210,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 107.174.330,02 88.124.897,91 80.309.063,31
20 Verwaltungsergebnis -72.568.900,99 -57.940.115,11 -58.068.509,66
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 101,92
23 Finanzergebnis -- -- -101,92
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -72.568.900,99 -57.940.115,11 -58.068.611,58
25 59 Außerordentliche Erträge 5.100,00 5.600,00 35.316,24
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 5.100,00 5.600,00 6.902,11
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 28.414,13

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -72.568.900,99 -57.940.115,11 -58.040.197,45

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 952.467,41 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 15.471.815,87 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -14.519.348,46 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -87.088.249,45 -57.940.115,11 -58.040.197,45
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366 - Einrichtungen der Jugendarbeit

Teilergebnishaushalt Produktgruppe 366 Einrichtungen der Jugendarbeit

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.300,00 1.950,00 1.759,00
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 10,80 14,40 23.325,01

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 19.100,00 18.900,00 19.079,65

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 9.700,60 9.720,80 12.253,53
10 Summe der ordentlichen Erträge 31.111,40 30.585,20 56.417,19

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 2.573.529,37 2.548.153,94 2.198.200,82

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 11.482,30 14.510,43 13.900,04
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 891.788,94 804.092,97 940.105,77
14 66 Abschreibungen 151.371,27 169.965,88 176.666,13

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen -- 0,00 794.374,99

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.628.171,88 3.536.723,22 4.123.247,75
20 Verwaltungsergebnis -3.597.060,48 -3.506.138,02 -4.066.830,56
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 0,95
23 Finanzergebnis -- -- -0,95
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -3.597.060,48 -3.506.138,02 -4.066.831,51
25 59 Außerordentliche Erträge 300,00 400,00 246,12
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 300,00 400,00 481,84
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -235,72

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -3.597.060,48 -3.506.138,02 -4.067.067,23

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 64.472,19 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.047.289,09 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -982.816,90 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.579.877,38 -3.506.138,02 -4.067.067,23
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36601 - Städtische Kinder- und Jugendeinrichtungen

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 366 Einrichtungen der Jugendarbeit
Produkt 36601 Städtische Kinder- und Jugendeinrichtungen

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Bereitstellung und Betrieb offener Kinder- und Jugendeinrichtungen
 Offene Kinder- und Jugendarbeit insbesondere für Kinder und Jugendliche

Produktziele

 Förderung der Entwicklung junger Menschen

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Einrichtungen der Stadt Kassel Anz 15 14 15
Stadtteile mit Einrichtung Anz 12 12 12
Stadtteile ohne Einrichtung Anz 11 11 11
Jugendliche in Gruppenangeboten Anz 54.000 40.000 50.736
Jugendliche in offenen Angeboten Anz 59.000 40.000 57.456
Kinder in Gruppenangeboten Anz 31.000 25.000 29.048
Kinder in offenen Angeboten Anz 56.000 45.000 51.217
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -23 -17 -20
Kostendeckungsgrad % 2 1 1
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Teilergebnishaushalt Produkt 36601 Städtische Kinder- und Jugendeinrichtungen

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.300,00 1.950,00 1.759,00
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 10,80 14,40 23.325,01

08 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisun-
gen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 19.100,00 18.900,00 19.079,65

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 9.700,60 9.720,80 12.253,53
10 Summe der ordentlichen Erträge 31.111,40 30.585,20 56.417,19

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 2.573.529,37 2.548.153,94 2.198.200,82

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 11.482,30 14.510,43 13.900,04
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 891.788,94 804.092,97 940.105,77
14 66 Abschreibungen 151.371,27 169.965,88 176.666,13

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen -- 0,00 794.374,99

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.628.171,88 3.536.723,22 4.123.247,75
20 Verwaltungsergebnis -3.597.060,48 -3.506.138,02 -4.066.830,56
22 77 Finanzaufwendungen -- -- 0,95
23 Finanzergebnis -- -- -0,95
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -3.597.060,48 -3.506.138,02 -4.066.831,51
25 59 Außerordentliche Erträge 300,00 400,00 246,12
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 300,00 400,00 481,84
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -235,72

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -3.597.060,48 -3.506.138,02 -4.067.067,23

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 64.472,19 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.047.289,09 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -982.816,90 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.579.877,38 -3.506.138,02 -4.067.067,23
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367 - Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Teilergebnishaushalt Produktgruppe 367 Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 7,20 10,80 111,61

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 104.000,00 102.500,00 108.890,70

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 40,40 60,60 104,03
10 Summe der ordentlichen Erträge 104.047,60 102.571,40 109.106,34

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 397.550,91 308.997,95 329.753,97

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.654,86 10.882,82 6.950,02
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.445,32 8.781,50 4.651,88
14 66 Abschreibungen 100,00 100,00 392,76
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 411.751,09 328.762,27 341.748,63
20 Verwaltungsergebnis -307.703,49 -226.190,87 -232.642,29
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -307.703,49 -226.190,87 -232.642,29
25 59 Außerordentliche Erträge 200,00 300,00 123,06
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 200,00 300,00 135,92
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -12,86

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -307.703,49 -226.190,87 -232.655,15

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 5.588,82 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 90.786,69 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -85.197,87 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -392.901,36 -226.190,87 -232.655,15
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36701 - Heim- und Kindertagesstättenaufsicht

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 367 Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produkt 36701 Heim- und Kindertagesstättenaufsicht

Verantwortliche Organisationseinheit
Jugendamt, Kindertagesbetreuung Kassel

Pflichtaufgabe
dem Grunde nach | aufgrund gesetzlicher Verpflichtung

Rechtsgrundlage
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), Hessisches Kinderförderungsgesetz (HessKiföG)

Kurzbeschreibung des Produkts

 Heimaufsicht und Kindertagesstättenaufsicht im Auftrag des Landesjugendamtes
 Überwachung der gesetzlichen Vorgaben und Bearbeitung der notwendigen Betriebserlaubnis
 Durchführung der örtlichen Prüfungen, Abgabe von Stellungnahmen sowie Information und Unterstützung des Landesjugendamtes bei Erteilung und Versagung einer Betriebser-

laubnis
 Beratung von Trägern bei Gründung, Umplanung und Betriebsführung

Produktziele
 Sicherung des Wohles der in Einrichtungen der Jugendhilfe betreuten Kinder
 Sicherung des Wohles der in Einrichtungen der Jugendhilfe untergebrachten Kinder, Jugendlichen und jungen Volljährigen

Einheit Plan 2024 Plan 2023 Ergebnis 2022 Erläuterungen
Fallzahlen
Kita-Beratungen Anz 1.450 1.250 1.360
Ressourcen
Jahresergebnis je Einwohner*in EUR -2 -1 -1
Kostendeckungsgrad % 22 31 32
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Teilergebnishaushalt Produkt 36701 Heim- und Kindertagesstättenaufsicht

Nr. Konten Bezeichnung Haushaltsansatz
2024

Haushaltsansatz
2023

Ergebnis Jahres-
abschluss 2022

Ordentliche Erträge
03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 7,20 10,80 111,61

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
allgemeine Umlagen 104.000,00 102.500,00 108.890,70

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 40,40 60,60 104,03
10 Summe der ordentlichen Erträge 104.047,60 102.571,40 109.106,34

Ordentliche Aufwendungen

11
62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 397.550,91 308.997,95 329.753,97

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 7.654,86 10.882,82 6.950,02
13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.445,32 8.781,50 4.651,88
14 66 Abschreibungen 100,00 100,00 392,76
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 411.751,09 328.762,27 341.748,63
20 Verwaltungsergebnis -307.703,49 -226.190,87 -232.642,29
23 Finanzergebnis -- -- --
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -307.703,49 -226.190,87 -232.642,29
25 59 Außerordentliche Erträge 200,00 300,00 123,06
26 79 Außerordentliche Aufwendungen 200,00 300,00 135,92
27 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -12,86

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (ordentliches
Ergebnis und außerordentliches Ergebnis) -307.703,49 -226.190,87 -232.655,15

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 5.588,82 -- --
30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 90.786,69 -- --
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -85.197,87 -- --
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -392.901,36 -226.190,87 -232.655,15
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Zusammenstellung der veranschlagten Zuschüsse und Zuwendungen 2024

Nummer Bezeichnung

2023 2024 2023 2024

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 1. Mädchenhaus Kassel 1992 e.V. Mädchenzentrum Malala
Offene Bildungs-und Freizeitangebote, Beratungs- und Unterstützungsleistungen für Mädchen 

im Mädchenzentrum.
149.820  160.880  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 1. Mädchenhaus Kassel 1992 e.V. Zuschuss queeres Jugendzentrum Stadtweit organisierte Freizeit- und Bildungsangebote im Queer & Young Jugendzentrum 70.000  70.000  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 1. Mädchenhaus Kassel 1992 e.V. FGM Präventionsarbeit durch u.a. Multiplikator*Innen gegen die Beschneidung von Kleinkindern 90.000  85.000  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Allgemeine Aufgaben Globale Zuschüsse Jugendverbandsförderung 43.100  43.100  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 AWO Nordhessen gGmbH Jugendclub Eichwald
Freizeit- und Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche im Alter von 12 - 25 Jahren, Stadtteil 

Bettenhausen.
5.770  6.280  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 AWO Nordhessen gGmbH

"Ganze Kerle" - Präventiv 

ausgerichtetes Projekt zum Schutz 

von Kindern und Jugendlichen vor 

häuslicher Gewalt

"Ganze Kerle“ richtet sich an Väter und erziehende Männer, die mit Kindern in häuslicher 

Gemeinschaft leben und gewalttätige Übergriffe gegen die Mütter und auch / oder gegen die 

Kinder durchführen. Gewaltgeprägte Familienverhältnisse sollen abgebaut, insbes. Gewalt im 

häuslichen Bereich soll reduziert werden. 

0  20.300  20.300  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Café Libre Stadtteilbezogene Jugendarbeit Freizeit- und Bildungsangebote für Jugendliche im Alter von 12 – 19 Jahren 17.400  19.310  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51
Caritasverband 

Nordhessen-Kassel e.V.

Caritasverband Nordhessen, 

Jugendarbeit im Sozial- u. 

Seelsorgezentrum

Offene Jugendarbeit mit vornehmlich außerschulischen Angeboten für Jugendliche mit und ohne 

Migrationshintergrund (4:1). Beratung, Betreuung, Bildungsarbeit, Freizeitgestaltung. 
9.421  9.500  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51
Der Kinderschutzbund, 

Ortsverband Kassel e.V.
Familienzentrum Rothenditmold

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und-beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufgezeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.650  10.500  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51
Der Kinderschutzbund, 

Ortsverband Kassel e.V.

Der Kinderschutzbund Beratungsstelle 

für Kinder und Eltern

Beratungs- und Gruppenangebote bei Krisen und Konflikten in Familien, bei Wahrnehmung der 

Erziehungsaufgaben. Prophylaktische Kinderschutzarbeit und Türöffner zu weiteren 

Beratungsangeboten.

154.310  167.950  30.429  30.428  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Diakonisches Werk Kassel Lernhof Natur und Geschichte (LeNa) Freizeit- und Bildungsangebote - Lernhof Natur 45.500  49.530  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Diakonisches Werk Kassel Vabia Freestyle Camp Wesertor
Bewegungsorientierte sozialpädagogische Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche im 

Stadtteil Wesertor.
6.530  7.110  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Diakonisches Werk Kassel

Zentrum für Sucht- u. 

Sozialtherapie, 

Frankfurter Str. 78A

34121 Kassel/"Real Life"

Vermittlung von Medienkompetenz, Medienschutz und Beratung bei exzessiver Computer- und 

Internetnutzung für gefährdete und abhängige Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und deren 

Eltern. 

26.090  28.000  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Diakonisches Werk Kassel

Psych. Beratungsstelle

Wildemannsgasse 14

34117 Kassel

Erziehungsberatung für Kinder, Jugendliche, junge Volljährige und Eltern zu emotionalen, 

sozialen, schulischen Fragen, bei sexuellem Missbrauch sowie bei schwierigen Situationen oder 

Gewalt in Familien.

194.540  211.790  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V.

Fresh 

________

Stadtfrieden

Frühintervention bei riskant und erstauffälligen Suchtmittel konsumierenden Kindern, 

Jugendlichen und Heranwachsenden und Sicherung des Stadtfriedens.
35.350  38.480  22.158  22.160  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V. Strichpunkt

Schutzraum für suchtmittelabhängige Mädchen und Frauen, die einer Beschaffungsprostitution 

nachgehen; Streetwork und Raumangebot, Beratung, Betreuung, Vermittlung in weiterführende 

medizinische und soziale Hilfsangebote.

66.380  72.270  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V. KIDS Präventiv aufsuchende Arbeit bei schwangeren drogenabhängigen Frauen. 33.140  36.080  0 0
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363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V.
Projekt "Brückengespräche", ehem. 

"HaLT"
Projekt "Brückengespräche", Frühintervention bei jugendlichen Rauschtrinkern 0  0  6.850  6.850  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V. Fresh
Frühintervention bei riskant und erstauffälligen Suchtmittel konsumierenden Kindern, 

Jugendlichen und Heranwachsenden und Sicherung des Stadtfriedens.
20.000  20.000  0  0  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V.
Fachstelle Sucht 

Gesundheitsvorbeugung

Die Fachstelle ist zuständig für alle Fragen der Suchtprävention in Kassel; die Implementierung 

suchtpräventiver Konzepte und Maßnahmen sowie für Beratung, Schulung und Unterstützung 

von Multiplikatoren.

57.150  62.240  26.158  26.158  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V.
Cafe Nautilus 

Erweiterte Öffnungszeiten

Angebote im Kontaktladen um Kontakte zu Drogenkonsumenten aufzubauen mit dem Ziel der 

Verbessserung der allg Lebenssituation; Betreuungs- und Beratungsangebote.
293.870  319.940  88.213  88.213  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Drogenhilfe Nordhessen e.V.
Jugend- und 

Suchtberatung

Beratung Suchtgefährdeter und Suchtmittelabhängiger, deren Angehörige und Multiplikationen; 

Einzel- und Gruppengespräche.
202.490  220.450  125.273  125.280  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Ev. Stadtkirchenkreis Kassel Ev. Familienzentrum Wehlheiden

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und

-beratung. Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in 

Familien aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.650  10.350  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51

Ev. Stadtkirchenkreis

Kassel

Lutherplatz 6

34117 Kassel

Ev. Familienbildungsstätte

Katharina-v.-Bora-Haus

Hupfeldstr. 21

34121 Kassel

Förderung der Erziehung in der Familie, Verbesserung der Erziehungs- und 

Beziehungskompetenz der Eltern unter Berücksichtigung der Bedürfnisse, Interessen und 

Erfahrungen von Familien in unterschiedlichsten Lebenslagen und Erziehungssituationen.

5.900  6.330  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Familienerholungsmaßnahmen Globale Zuschüsse Freizeit- und Bildungsmaßnahmen Jugendverbände 46.350  46.350  0  0  

363 05 Jugendhilfeplanung 51
Familiennetzwerke (Rothenditmold, 

Oberzw., Forstfeld)

Die Projekte werden jährlich neu und 

bedarfsorientiert, gemeinsam mit den 

Akteuren vor Ort geplant.

Vernetzung, Abstimmung und Weiterentwilcklung der Hilfen und Aktivitäten für die Familien vor 

Ort. Die Angebote sollen passgenau sein und die familienunterstützenden Maßnahmen sollen die 

vorhandenen Strukturen im Stadtteil nutzen. Das Ziel ist, Familien bei den Herausforderungen des 

Alltags in Bildungs- und Entwicklungsprozessen zu fördern und zu unterstützen. Bereiche der 

Unterstützung sind: Familienbildung, Erziehungspartnerschaft, Gesundheitsförderung, 

Integration, Sprachförderung und Soziales Lernen.

37.830  41.970  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Feuerwehrtopf Globale Zuschüsse Förderung div. Projekte Jugendlicher 20.000  20.000  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Frauentreff Brückenhof Familientreff Oberzwehren

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und -beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.940  10.660  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Freestyle gGmbH Mobile stadtweite Jugendarbeit Aufbau und gestaltende Umsetzung mobiler stadtweiter Jugendarbeit. 78.760  87.380  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Freestyle gGmbH

Trendsportarten und 

Bewegungsangebote in der Freestyle-

Halle (Wesertor)

Trendsportarten und Bewegungsangebote in offener und gebundener Form für Kinder und 

Jugendliche in der Freestyle-Halle im Franzgraben 58/Ecke Ostring.
149.830  166.230  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Grundbetrag (s.g. Ligatopf) Globale Zuschüsse Förderung div. Projekte freier Träger 35.380  35.830  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51
Heilhaus gGmbH

Brandaustr. 10, 34127 Kassel

Familienzentrum

Mehrgenerationenhaus

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und 

-beratung. Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in 

Familien aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.650  10.500  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Internationale Jugendbegegnung Globale Zuschüsse Jugendverbandsförderung 4.070  4.070  0 0
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362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Internationaler Bund Fanprojekt beim KSV
In Mischfinanzierung Kommune, Land, Deutscher Fußballbund startet das Fanprojekt im Umfeld 

des KSV zum 01.10.2016. Die Kofinanzierung der Kommune ist Voraussetzung.
48.180  52.320  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Internationaler Bund 27 Nord (ehem. Boxcamp)
Betrieb des sportbasierten Jugendzentrums sowie die Entwicklung und Durchführung von 

Freizeitangeboten in den Stadtteilen Nord und Philippinenhof.
142.710  144.290  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Internationaler Bund JZ Brückenhof
Sozialräumlich organisierte Freizeit- und Bildungsangebote für Jugendliche im Jugendzentrum 

Brückenhof.
171.520  184.180  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Internationaler Bund JZ Helleböhn
Sozialräumlich organisierte Freizeit- und Bildungsangebote für Jugendliche im Jugendzentrum 

Helleböhn.
145.550  147.170  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Kasseler Familienberatungszentrum Familienberatung
Beratung von Kindern, Jugendlichen und Familien in Fragen der Erziehung, Schulproblemen, 

Ablöseproblemen und bei Trennung und Scheidung. 
379.450  413.100  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kasseler Jugendring
Geschäftstelle und 

Jugendverbandsförderung

Geschäftsführung des Kasseler Jugendrings als Dach- und Interessenverband für die ihm 

angeschlossenen Kasseler Jugendverbände sowie die Unterhaltung der Geschäftsstelle.
103.950  110.340  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51
Kath. Ehe-, Familien- und 

Lebensberatung

Katholische Ehe-, Familien-und 

Lebensberatung 

Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung in persönlichen Kontakten, Gruppenarbeit, aber 

auch präventiv durch Seminare und Vorträge.
3.220  3.450  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Katholische Familienbildungsstätte Katholische Familienbildungsstätte
Begegnung und Begleitung von Familien zur Förderung von Beziehungs,- Erziehungs- und 

Alltagskompetenzen. 
5.360  5.750  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kinderbauernhof Kassel e.V.
Freizeit- und Bildungsangebote für 

Kinder- und Jugendliche (Wesertor)

Freizeit- und Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche sowie ihre Familien im Stadtteil 

Wesertor im Bereich Naturerfahrung im urbanen Raum.
115.000  127.590  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Klang Keller e.V. Musikworkshops Förderung von Workshops, Eigenmusikproduktionen mit Jugendlichen und jungen Flüchtlingen. 103.800  115.270  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kopiloten e.V.
Politische Bildung in Jugendzentren 

und Schulen
Projekte der politischen Bildung an Jugendzentren und Schulen 109.430  121.400  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kopiloten e.V. Zuschuss für Projekt "KOMMA"
Politisches Bildungsprojekt mit medienpädagogischem Schwerpunkt für Mädchen, junge Frauen 

und queere Jugendliche.
10.000  11.100  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kulturzentrum Schlachthof e.V. Aktivspielplatz Quellhofstraße
Sozialräumlich organisierte Freizeit- und Bildungsangebote auf dem „Aktivspielplatz 

Quellhofstraße“ und im Stadtteil Nord-Holland.
109.560  117.640  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kulturzentrum Schlachthof e.V. Jugendzentrum Schlachthof Jugendarbeit im Jugendzentrum Nordstadt, diverse Angebote. 259.350  287.110  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Kulturzentrum Schlachthof e.V. Wesertor - Familie, Kita, Schule

Unterstützung für Eltern und Kinder bei der frühen Entwicklungsförderung zu Hause, dem 

Einstieg in den Kindergarten und im Übergang Kita-Schule: Sprachförderung, Vorschulförderung, 

Elterninformationen und –anregung sowie Angebote für Frauen im Stadtteil Wesertor. Des 

Weiteren beteiligt sich der Zuwendungsempfänger aktiv an der Netzwerkarbeit zur Förderung 

der Angebotsstruktur für Kinder und Jugendliche im Stadtteil.

39.380  42.880  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Kulturzentrum Schlachthof gGmbH Treffpunkt Aktive Familien

Interkulturelle Elternarbeit pädagogische Angebote aber auch Freizeitgestaltung, Austausch in 

deutscher Sprache, Abbau von kulturbezogenen Vorurteilen und Missverständnissen, Aufbau von 

gemeinsamen Interessen.

71.780  77.010  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Kulturzentrum Schlachthof gGmbH
Projekt: "Familie lernt gemeinsam - 

Aktive Eltern"

Interkulturelle Elternarbeit pädagogische Angebote aber auch Freizeitgestaltung, Austausch in 

deutscher Sprache, Abbau von kulturbezogenen Vorurteilen und Missverständnissen, Aufbau von 

gemeinsamen Interessen.

31.840  33.690  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Kulturzentrum Schlachthof gGmbH

Projekt "Akti(F)-Beratung, 

Unterstützung und Stärkung für 

Familien in Kassel"

40.000  44.380  0 0
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363 05 Jugendhilfeplanung 51
Leben teilen-Bildungs- und Sozialwerk 

der Kirche im Hof e.V.
Familienzentrum Kirche im Hof

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und -beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.650  10.500  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Mr. Wilson
Stadtweite Sport- und 

Jugendkulturprojekte 

Stadtweite Sport- und Jugendkulturprojekte, Betreuung Skateplätze, Rampen, Dirtpark, 

Aktionen, Workshops etc.
178.950  192.150  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Mr. Wilson
Betrieb Skatehalle sowie 

Serviceleistungen (Kesselschmiede)

Betrieb einer Skatehalle, Organisation und Durchführung von sportiven Bildungs- und 

Freizeitangeboten für Kinder und Jugendliche sowie Serviceleistungen.
31.880  34.710  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51
PFAD Interessengemeinschaft

für Pflege- und Adoptionsfamilien

Pflege- und Adoptivberat.

Kassel und Umgebung

Unterstützung, Beratung und Hilfe für aufnehmende und abgebende Eltern in allen damit 

zusammenhängenden Problembereichen, geleitet vom Interesse am Wohl der Kinder und 

Jugendlichen.

2.730  2.930  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Politische Aufgaben Globale Zuschüsse Förderung Jugendorganisationen, Parteien/StaVo 2.400  2.400  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Rote Rübe Beteiligungsprojekte
Durchführung von Kinder- und Jugendbeteiligungsprojekten sowie Veranstaltungen für und mit 

Kindern und Jugendlichen
41.090  68.490  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Rote Rübe Mobile Arbeit mit Kindern Mobile Freizeitangebote für Kinder in Kasseler Stadtteilen 93.310  103.520  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Rote Rübe Wesertor - Mobile Freizeitangebote

Durchführung von 25 Einsätzen im Stadtteil Wesertor außerhalb der Schulferien, enge 

Kooperation mit dem Kinderbauernhof und dem Projekt Naturerfahrung im urbanen Raum sowie 

mit Freestyle und dem Projekttitel „Wer rückwärts laufen kann, kann auch vorwärts denken“.

22.900  24.930  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Sozialer Friedensdienst Kassel e.V. Familienzentrum KulturBrücke

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und-beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufgezeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.315  10.350  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Spielmobil Rote Rübe e.V.
Ausrichtung Spielmobilkongress 

"Grow together" 2023 in Kassel
15.000  0  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Sportjugend Kassel
Ferienmaßnahmen

Sport- und Freizeitangebote

Organisation und Durchführung sportbasierter Angebote der Jugendarbeit und Ferienfreizeiten 

für Kinder und Jugendliche sowie Unterstützung der Kasseler Sportvereine bei der Öffnung für 

Nicht-Mitglieder und Kinder/Jugendliche mit Migrationsgeschichte sowie bei der Sicherstellung 

des Kindeswohls im Sport.

89.900  99.740  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Stadtteilzentrum Agathof e.V. Familienzentrum Agathof

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und -beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.650  10.500  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 StreetBolzer e.V. stadtweite Straßenfußballturniere

Der Verein organisiert stadtweite Straßenfußballturniere und fördert dabei die 

Selbstorganisation, Fairplay sowie die Auseinandersetzung mit gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit.

142.200  157.760  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Studio Lev Kassel e.V.
Musikalisch theatralische (Bühnen-) 

Projekte

Durchführung von musikalisch-theatralischen (Bühnen-) Projekten von und mit Jugendlichen 

sowie Projekte der kulturellen und politischen Bildung über Mittel der darstellenden Künste in 

Kassel

45.000  51.730  0  0  

363 05 Jugendhilfeplanung 51
Verein gegen sexualisierte Gewalt 

Kassel e.V.

faX Fachberatungsstelle bei 

sexualisierter Gewalt in Stadt und 

Landkreis Kassel

Beratung von sexueller Gewalt betroffenen Kindern und Jugendlichen (Mädchen und Jungen) und 

Angehörigen und Helfenden z. B. aus Jugendarbarbeit und Schule. 32.140  34.490  30.975  30.975  
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362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Verschiedene
Förderung der stadtweiten 

Ferienspiele

Der Wegfall der Förderung durch die Sozial- und Sportstiftung der Kasseler Sparkasse sollte ab 

2019 kompensiert werden. Die Mittel sind überwiegend zur Weiterleitung an Träger bestimmt.
15.000  15.000  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 Verschiedene

Stadtweite Bildungsangebote und 

Projekte im Rahmen politischer 

Bildung

Projekte der politischen Kinder- und Jugendbildung (davon mit 125.000 € Fördermittel des 

Landes aus dem Programm "Demokratie leben!")
225.000  260.000  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51

Verschiedene (Flexible Projekte in der 

Kinder- und Jugendförderung): Outlaw, 

Jafka, Stadtbild gmGmbH etc.

Schulische und außerschulische Bil-

dungsangebote und ausbildungs-

begleitende Kofinanzierungen

32.760  32.760  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Verschiedene Träger Betriebskostenzuschuss Öffentliche Eltern-Kind-Krippe im Friedericianum / Verstetigung des documenta-Projektes 15.000  15.000  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 VIVA Stiftung gGmbH Jugendräume Wehlheiden
Sozialräumlich organisierte Jugendarbeit in den Stadtteilen West und Wehlheiden sowie in den 

Jugendräumen Wehlheiden.
146.240  223.030  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 VIVA Stiftung gGmbH Familienzentrum Nordstadt

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und -beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.780 10.650 0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 VIVA Stiftung gGmbH
AKGG Beratungszentrum für türkische 

Mädchen, Frauen u. Familien

Unterstützung und Hilfestellung für türkische Mädchen und Frauen in schwierigen 

Migrationssituationen, bei Identitätsfindung, Integration, Generationskonflikten, 

Erziehungskonflikten, bei häuslicher Gewalt und bei Schul- und Ausbildungsfragen.

45.210  49.220  0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 VIVA Stiftung gGmbH Familienzentrum Wehlheiden

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie durch Elternbildung und-beratung. 

Erziehungsverantwortung entwickeln und stärken, gewaltfreie Konfliktlösungen in Familien 

aufzeigen. Bildungs- und Förderangebote für Kinder, Angebote zur Familienfreizeit und 

Familienerholung. 

9.780 10.650 0 0

363 05 Jugendhilfeplanung 51 VIVA Stiftung gGmbH

"Sag mal…"

Projekt zum Schutz von Kindern und 

Jugendlichen vor sexualisierter 

Gewalt

Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt in Form von Präventions- und 

Aufklärungsarbeit in Kitas, Schulen und Öffentlichkeit; Zugang zu Informations- und 

Bildungsangeboten zum Thema „Kinder und Jugendliche vor sexualisierter Gewalt schützen“; 

niederschwelliges Beratungsangebot für Kinder und Jugendliche.

25.440  27.290  17.440  17.440  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 VIVA Stiftung gGmbH
Projekt Stadtteilhelfer*innen in Nord-

Holland

Befähigung von Frauen und Müttern zum Multiplikator mit Vorbildfunktion für Familien mit 

Migrationshintergrund zugunsten der Integration, Erziehung, Gesundheitsvorsorge, und 

Entwicklung der Kinder und Jugendlichen in familiärer Umgebung

98.325  98.325  0  0  

363 05 Jugendhilfeplanung 51 Wellcome gGmbH Koordinationsstelle "Familien in Not"

Unterstützung für Familien in Not in Form einer Partnerschaft. Die Koordinationsstelle mit 

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern koordiniert die Patenschaften und vermittelt 

damit finanzielle Unterstützung für Bedürfnisse der Erziehung, der Bildung, der Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben etc.

5.360  5.750  0  0  

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 ZirkuTopia e.V. Wesertor - Zirkus Buntmaus
Aufsuchende Kinder- und Jugendarbeit mit dem Angebot einer offenen Zirkusgruppe im Stadtteil 

Wesertor
20.000  22.210  0 0

362 01 Kinder- und Jugendarbeit 51 ZirkuTopia e.V.

Zirkus Buntmaus - integrative Arbeit 

auf der Wilden Warte Niederzwehren 

und stadtweit

Förderung des außerschulischen Projekts „Zirkus Buntmaus“ zur Inklusion von behinderten und 

nichtbehinderten Menschen und Jugendlichen im Rahmen von Zirkusarbeit.
116.410  131.490  0 0



Nummer Bezeichnung

2023 2024 2023 2024

geplante Zuwendung geplante Zuwendung

Stadt Kassel in € Land Hessen in €

Produkt
Amt Zuwendungsempfänger Zweckbestimmung Aufgaben und Ziele des Zuwendungsempfängers

365 01 Kindertageseinrichtungen 59 DAKITS e.V.
DAKITS

Koordinationsbüro

Fachberatungsstelle und Koordinationsbüro für freie Kindertageseinrichtungen. Beratung zum 

Platzangebot, pädagogische Konzepte, Beratung und Unterstützung von Erziehungsberechtigten.
143.300  145.960  0 0

365 01 Kindertageseinrichtungen 59 Freie Träger

Lfd. Betriebskostenzuschüsse an freie 

Träger: a) Kiga, b) unter 3-jährige, c) 

Grundschulkind-betreuung (BG, Hort 

I+II), d) Betreuungsangebote an 

Ganztagsschulen

Aufgabe des Amtes Kindertagesbetreuung Kassel ist, in der Stadt Kassel die Förderung von 

Kindern in Tageseinrichtungen sowie die Finanzierung für den Betrieb der Einrichtungen 

sicherzustellen. Grundlage hierfür sind die gesetzlichen Vorgaben des Bundes, des Landes und die 

Beschlüsse der städtischen Gremien. Dabei gilt das Subsidiaritätsprinzip. Es besagt, dass vorrangig 

freie Träger bei der Einrichtung und dem Betrieb von Betreuungseinrichtungen zu berücksichtigen 

sind.

38.720.000  44.106.500  0 0

361 01 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 59 Mobile Expert*innen Ausweitung Mobiler Expert*innen Ausweitung der Mobilen Expert*innen im Kasseler Osten 100.000  100.000  0  0  

365 01 Kindertageseinrichtungen 59

Verschiedene

(Kulturzentrum Schlachthof Kassel, 

Frauentreff Brückenhof und Deutscher 

Kinderschutzbund )

Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe 

Bildung, Spielkreis

Zugang zum institutionellen Bildungssystem erleichtern, niedrigschwellige frühpäd. Angebote für 

Familien um den Einstieg ins Regelsystem zu erleichtern.
222.000  300.000  0 0

44.503.671  50.495.085  367.796  347.504  
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Kinder– und Jugendforum Kassel  

am 05. Juli 2023 im Haus der Jugend 

Protokoll 

 

 

Kinder– und Jugendbüro der Stadt Kassel 

in Zusammenarbeit mit dem Spielmobil Rote Rübe e.V. 
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Einmischen! 

Einmal im Jahr findet gemäß der 

Verfügung des Oberbürgermeisters 

zur Regelung der projektorientierten 

Kinder- und Jugendbeteiligung in 

Kassel ein Kinder- und Jugendforum 

statt. Kinder- und Jugendgruppen 

können ihre Anliegen der Jugend-

dezernentin, Politiker*innen und 

Mitarbeiter*innen der Stadtverwal-

tung vortragen und um Unterstüt-

zung bei der Umsetzung bitten.  

 

Dieses Jahr war ein besonderes Kin-

der- und Jugendforum, denn es war 

gleichzeitig auch der Geburtstag des 

Kinder- und Jugendbüros. Eröffnet 

wurde das Forum 2023 von Stadträ-

tin Helga Weber. 

 

Happy Birthday! 

Seit 30 Jahren gibt es in Kassel eine 

Kinder- und Jugendbeauftragte und 

ein Kinder- und Jugendbüro, das sich 

in enger Zusammenarbeit mit vielen 

Einrichtungen und Trägern dafür ein-

setzt, dass Kinder und Jugendliche 

sich einmischen können und an Pla-

nungen beteiligt werden. Seit 1997 

gibt es die Verfügung des Oberbür-

germeisters, so lange gibt es jetzt 

auch schon das Kinder- und Jugend-

forum. Es wird zusammen mit dem 

Spiel- und Beteiligungsmobil Rote 

Rübe als langjähriger Kooperations-

partner im Bereich Beteiligung vor-

bereitet und durchgeführt. 

 

In 2022 fand das Kinder- und Ju-

gendforum in Verbindung mit der 

Jungen-Kunst-Bühne statt – nach 

dem Motto: Erst die Arbeit, dann das 

Vergnügen war im Anschluss an Dis-

kussion mit Politik und Verwaltung 

Zeit zum Feiern. Das war auch dieses 

Jahr so. Das Team des Kinder- und 

Jugendbüros hatte im Anschluss an 

das Forum zu einer Jubiläumsfeier 

eingeladen. Für leckeres Essen und 

Getränke wurde ebenso gesorgt 

wie für Live-Musik von der Ju-

gendkulturband „Black Riders“. 

Eingeladen waren sowohl die Teil-

nehmenden des Kinder- und Ju-

gendforums als auch Menschen, die 

aktuell oder in der Vergangenheit 

in Kinder- und Jugendbeteili-

gungsprozesse involviert waren, so 

beispielsweise auch Bettina 

Malorny als erste Kinderbeauftrag-

te der Stadt Kassel. Für Kinder-

gruppen gab es bereits vor dem 

Forum ein buntes Spiel– und Mit-

machangebot, Getränke, Obst und 

Kuchen. 

 

In diesem Jahr waren insgesamt 

neun Kinder– und Jugendgruppen 

ins Haus der Jugend gekommen um 

den anwesenden Leuten aus Politik 

und Verwaltung ihre Anliegen vor-

zustellen und um Unterstützung zu 

bitten. Während der Veranstaltung 

stellten die jeweiligen Gruppen mit 

Fotos  oder Videos ihre Ideen vor 

und machten deutlich, warum diese 

Projekte wichtig sind.  Für jede 

Gruppe wurde ein Pate bzw. eine 

Patin aus der Politik und/oder der 

Verwaltung gesucht. Sie stehen den 

Kinder- und Jugendgruppen bezie-

hungsweise Einrichtungen im weite-

ren Projektverlauf beratend und un-

terstützend zur Seite und können 

dafür sorgen, dass die Themen und 

Anliegen in politische Gremien ein-

gebracht werden.  

 

Update Anliegen 2022 

Auf das sonst übliche „Update“ der 

Anliegen aus dem Vorjahr musste 

dieses Jahr aufgrund der Vielzahl 

neuer Anliegen verzichtet werden. 

Eine Darstellung findet sich in dieser 

Dokumentation.  

 

Wie geht es weiter? 

Im Nachgang zu der Veranstaltung 

wurden die Mitschriften an alle Teil-

nehmer*innen versendet und die 

ersten Termine für Nachtreffen ver-

einbart. Einige der betreffenden 

Ortsbeiräte haben die Themen und 

Anliegen in ihren folgenden Sitzun-

gen behandelt und entsprechend 

unterstützt. Für jedes Projekt gibt es 

Ansprechpersonen in der Kinder– 

und Jugendförderung um die weite-

ren Abstimmungs– und Umset-

zungsprozesse zu begleiten. 

Einleitung 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Schulhofprojekt Hupfeldschule „Mehr Spaß auf dem Schulhof“ 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Vier Schüler*innen der 3. und 4. 

Klasse aus dem Projektrat 

 

Projektpatenschaft 

Simone Koldewey-von Roden 

(Kinder- und Jugendförderung) hat 

angeboten den Kontakt zum Orts-

beirat Wehlheiden herzustellen. 

 

Was ist das Anliegen? 

Es geht um Verbesserungen auf 

dem Schulhof, „damit die Kinder 

mehr Spaß beim Spielen haben“. 

Bereits vor dem Forum wurde ein 

Projektrat gegründet: Zwei Kinder 

aus jeder Klasse treffen sich viermal 

um sich intensiv mit dem Schulhof 

zu beschäftigen. Ein Treffen hatte 

bereits stattgefunden und drei wei-

tere sollten noch folgen. Die Kinder 

aus dem Projektrat haben den 

Schulhof bewertet (Ist-Zustand) 

und eine Lob & Motzwand ist ent-

standen . Die Kinder haben ein Vi-

deo über ihren Schulhof gedreht 

und gezeigt. Themen beim Forum 

waren z.B. außerdem die Kletter-

spinne, die Schlaglöcher 

(Stolperfallen), zu wenig Grün / 

Schatten und der Container für die 

Spielzeugausliehe. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Bitte um Unterstützung bei der 

Umsetzung der Schulhofideen und 

der Verbesserung des Schulhofs. 

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• Es ist ein großer Schulhof, der 

Entsiegelung und Schatten 

braucht – Frage, ob Gebäude auch 

Sanierungsbedarf hat 

(Rückmeldung Gartenamt) 

• Zur Schulhofgestaltung wird Geld 

benötigt, das aktuell noch nicht 

vorhanden ist – Hochbauamt 

prüft Sanierungsbedarf 

(Gebäude & Schulhof)  

• Elternspenden/Spendenlauf für 

Finanzierung von kleineren 

Ideen/Verbesserungen  

• Runder Tisch im Herbst auch mit 

Erwachsenen aus Fachämtern  

• Gesundheitsamt: Bewegungsbox 

als mögliche Anschaffung  

 

 

Update 

Die erste Phase der Kinderbeteili-

gung mit den vier Projektrats-

treffen sowie weiteren Abstim-

mungen aller Klassen ist inzwi-

schen abgeschlossen. Die Ergeb-

nisse werden den Fachämtern und 

Ortsbeirat bei dem Runden Tisch 

Anfang Dezember vorgestellt. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Schulhofprojekt Schule Königstor „Verbesserung Schulhof & Toiletten“ 

Wer hat das Anliegen einge-

bracht? 

Kinder aus der SV der Schule Kö-

nigstor 

 

Projektpatenschaft 

Arne Träger, Gesundheitsamt (stellt 

Kontakt zum Ortsbeirat her)  

 

Was ist das Anliegen? 

Wir haben uns in der SV mit unse-

rem Schulhof beschäftigt. Der 

Schulhof ist teilweise langweilig. 

Wir wünschen uns neue Spielgerä-

te. Bisherige Ideen der SV: Tunnel 

zum Verstecken, Buddelecke, Tip-

pis für Draußenunterricht und als 

Rückzugsmöglichkeit. 

Drinnen wünsche wir uns eine Ver-

besserung der Toiletten. Sie sind 

alt, grau und teilweise kaputt – wir 

wünschen uns moderne & buntere 

Toiletten. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Erwachsene aus den Fachämtern 

könnten helfen die Anliegen umzu-

setzen. Außerdem brauchen wir 

Finanzierungsmöglichkeiten. 

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

•  Die Ideen aus der SV sollten 

nochmal mit den Kindern aus al-

len Klassen besprochen und ab-

gestimmt  werden 

(Ideenpriorisierung) 

• Klärung wie es weiter geht in ei-

ner SV-Sitzung nach den Som-

merferien  

• Ortsbeirat kontaktieren bzgl. Fi-

nanzierungsmöglichkeiten (Arne 

Träger stellt Kontakt her) 

Update 

Nach den Sommerferien haben die 

Klassen ergänzend zu den bisheri-

gen „teuren Ideen“ Verbesserungs-

ideen gesammelt, die günstiger 

sind. Die SV hat sich in einem 

Treffen damit beschäftigt und da-

nach haben alle Klassen mit Klebe-

punkten die „Teuer-Liste“ und 

„Günstig-Liste“ abgestimmt 

(Ideenpriorisierung). Der Ortsvor-

steher wurde kontaktiert und um 

Unterstützung bei der Finanzierung 

gebeten (Umwidmung Mittel in den 

Investivhaushalt erforderlich!). Die 

Ergebnisse der Ideenpriorisierung 

werden beim Runden Tisch im ers-

ten Quartal 2024 präsentiert und 

die nächsten Schritte vereinbart.  
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

„Lasst die Straßen sauber“ - Müllsituation im Pferdemarktquartier 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Schülerinnen der Kinderkonferenz 

Schule Am Wall 

 

Projektpatenschaft 

Dr. Georg Förster (Amtsleiter Stra-

ßenverkehrs- und Tiefbauamt)  

 

Was ist das Anliegen? 

Im Umfeld der Schule Am Wall, auf 

dem Schulhof und dem sogenann-

ten Picknickplatz (Schützenplatz) 

liegt oft viel Müll, auch Scherben 

und manchmal auch Spritzen. Die 

KiKo Buddies haben in einem Pro-

jekt einen Film gemacht, dieser 

wurde beim Kinder– und Jugendfo-

rum gezeigt. Er ist unter dem Titel 

„Lasst die Straßen sauber“ auch bei 

Youtube zu finden und zeigt ein-

drücklich, worum es den Kindern 

geht. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Wir brauchen Unterstützung dabei, 

dass es sauberer bei uns wird. Zum 

Beispiel brauchen wir mehr und 

andere Mülleimer und die müssten 

häufiger geleert werden.  

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• mit Anwohner*innen sprechen 

über Partys rund um Schule  

• Mehr/andere Mülleimer aufstellen  

• Zigaretten in Mülleimer (qualmt)  

• Scherben auf dem Boden  

• Müll erzeugt Unwohlsein  

• Angst vor Betrunkenen  

• „überall ist Müll – werft euren 

Müll in Eimer!“  

• Straßenreiniger sollten öfter 

kommen  

• Unterführung am Holländischen 

Platz ist oft voller Müll und stinkt, 

außerdem schlechte Beleuchtung 

und Angst vor Betrunkenen  

• Rückbau Unterführung HoPla als 

Vorschlag von Kindern und 

Ortsbeirat – am Hopla gibt es 

jedoch andere Querungsmög-

lichkeit; außerdem gibt es auch 

Gruppen, die die Unterführung 

gerne nutzen für Veranstaltun-

gen, Partys und Graffiti-

Aktionen 

• Aussage im Film: weniger Ge-

walt / weniger Schlägereien in 

Stadtmitte  

• Wunsch nach einem Baumhaus / 

Klettergerüst auf dem Spielplatz 

am Pferdemarkt  

• Ideen aus dem Publikum: Müll-

eimer von Kindern schön gestal-

ten lassen ; Pfandflaschen zu-

rückgeben; Werbung für Sachen 

mit weniger Verpackungen  

• Hinweis vom Hochbauamt: An-

wohner*innen mit einbeziehen 

• Hinweis vom Straßenverkehrs– 

und Tiefbauamt: Derzeit Planung 

für Umgestaltung Bremer Str. 

und Schützenplatz  - hier kann 

das Thema Mülleimer aufge-

griffen werden. 

Update 

Kurz nach den Sommerferien fand 

ein Treffen von KiJuBüro, Projekt-

pate mit Schul– und Kitaleitung 

statt und es wurde vereinbart, dass 

das Thema Müll zusammen mit der 

Planungsrückkopplung Bremer 

Str. / Schützenplatz stattfindet. 

Diese fand mit Kindern der SV am 

2. November statt und wurde von 

der Rote Rübe mit den Kinder vor– 

und nachbereitet. Die neuen Müll-

eimer-Modelle sind größer und 

nicht mehr offen (hoffentlich Krä-

hen-sicher), außerdem konnte er-

reicht werden, dass im Umfeld der 

Schule Am Wall zwei Smart-

Mülleimer eingeplant und in die 

Ausschreibung (Ende Dezember) 

mit aufgenommen werden. Bzgl. 

der Spielgeräte auf dem 

„Picknickplatz“ haben die Kinder 

bis Anfang Dezember Zeit ver-

schiedene Varianten in den Klassen 

abzustimmen. Im ersten Quartal 

2024 soll es dann noch einmal ein 

Treffen mit den Stadtreinigern ge-

ben. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Chill-Bereich für den Schulhof 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Kinder der Schule Unterneustadt 

(Standort Leipziger Str.) 

 

Projektpatenschaft 

Kerstin Linne (Ortsvorsteherin Un-

terneustadt), Gerd Saalfeld 

(Umwelt- und Gartenamt)  

 

Was ist das Anliegen? 

Entspannungsecke mit Rückzugs-

möglichkeit auf dem Schulhof, 

bunte Wände und Verbesserungen 

Schulhof. Ideen sind Höhle, Hänge-

matten, Spielhaus mit Tisch. Ein 

Spielhaus gäbe auch Sonnenschutz 

auf der Wiese neben den Horträu-

men. Die Wände daneben möchten 

wir gerne bunt bemalen. Mit Out-

door-Sitzkissen und Hängematten 

könnten wir es uns gemütlich ma-

chen. Für den Schulhof wünschen 

wir uns ein Trampolin und etwas 

mit Wasser. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Bitte an Fachämter und Politik bei 

der Umsetzung der Ideen zu unter-

stützen (Genehmigungen, Finanzie-

rung, Angebote einholen, ...). 

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• Es gab bereits ein erstes Treffen 

mit Umwelt– und Gartenamt auf 

dem Schulhof. Ein Spielhaus 

könnte auf der Wiese aufgebaut 

werden, das genaue Modell ist 

noch zu klären. 

• Die Kinder bekommen zwei Vari-

anten (eine eher geschlossene und 

eine offene mit Tisch). Alle Kinder 

des Standorts sollten die Mög-

lichkeit bekommen mit abzustim-

men. 

• Bemalung Wände ist wahrschein-

lich auch möglich, müsste dann 

bei einem Nachtreffen vor Ort 

noch einmal genauer geklärt wer-

den. 

• Über das Kinder– und Jugendbüro 

gäbe es die Möglichkeit eine Mit-

machbaustelle „Sitz– und Balan-

ciermöglichkeit“, zum Beispiel mit 

Christof Kalden, zu finanzieren.  

• Kerstin Linne nimmt das Thema 

mit in den Ortsbeirat. Evtl. kann 

dieser bei der Finanzierung unter-

stützen. 

 

Update 

Kurz nach den Herbstferien haben 

die Kinder (alle Klassen) über die 

Spielhausvariante abgestimmt, 

mehr Punkte hat die nach einer Sei-

te hin offene Variante mit einem 

Tisch bekommen. Das Umwelt– und 

Gartenamt holt nun Angebote ein, 

auch für den für das Spielhaus (in 

der offenen Variante) erforderlichen 

Fallschutz. 

 

Abgesehen von dem „Chill-Bereich“ 

hinter dem Hortgebäude stehen 

noch andere Veränderungen auf 

dem Schulhof an: Es soll ein großes 

Mitmach– und Kunstprojekt mit 

der Künstlergruppe der documenta 

geben, außerdem sollen noch Bäu-

me als Schattenspender gepflanzt 

werden. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Heranwachsende Kunst für junge Menschen („HeraKu“) 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Zwei Vertreterinnen des Vereins 

„HeraKu“ 

 

Projektpatenschaft 

Simone Koldewey von Roden 

(Jugendamt) 

Johanna Hartmann (Kulturamt)  

 

Was ist das Anliegen? 

Wir sind ein Verein von jungen 

Menschen für junge Menschen, der 

sich vor kurzem gegründet hat. Wir 

haben derzeit Räumlichkeiten von 

Studio LEV in der Südstadt, die wir 

nutzen können (erst einmal bis En-

de des Jahres 2023). Wir sind dabei 

dort ein Atelier für Workshops und 

künstlerische Aktivitäten von jun-

gen Menschen aus Kassel und Um-

gebung einzurichten. Hierbei ist 

derzeit das größte Problem der 

sandige & staubige Fußboden, der 

dringend ausgebessert werden 

muss. Wir haben bereits vieles sel-

ber gemacht und renoviert, 

bräuchten aber noch Unterstützung 

von Fachleuten. Auch was formale 

Dinge angeht, die die Vereinsgrün-

dung betreffen, würden wir uns 

über Beratung und Unterstützung 

freuen. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Suche nach finanzieller Unterstüt-

zung und bei baulichen Maßnah-

men in den Räumlichkeiten. Außer-

dem bei bürokratischen Angele-

genheiten, zum Beispiel bei An-

tragsstellung und Einholen von Ge-

nehmigungen. Es gibt bereits eine 

Anschubfinanzierung über die Kin-

der– und Jugendförderung, doch 

wir suchen eine Anschlussfinanzie-

rung oder auch langfristige 

Sponsoren. 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• Kooperationspartner (z.B. Box 

Collective u.ä.)  

• bürokratische Hürden – Antrags-

stellung für Jugendliche/junge 

Menschen oft schwer zu durch-

schauen  

• Wunsch, dass Materialien zur 

Verfügung gestellt werden oder 

auch finanzielle Unterstützung für 

Materialien  

• Johanna Hartmann kann seitens 

Kulturamt unterstützen, auch bei 

Finanzierung & Anträgen 

(Kulturförderung)  

• Karl-Heinz Stark hat Ideen für 

Europäische Fördermittel und 

kann gerne kontaktiert werden  

• außerdem kann eventuell Kasseler 

Jugendring unterstützen  

 

Update 

Der Boden konnte dank ehrenamt-

licher Unterstützung zeitnah nach 

dem Forum ausgebessert werden. 

Die Kinder– und Jugendförderung 

hatte am 13. Oktober zu einem 

Nachtreffen vor Ort eingeladen, bei 

dem sowohl Kulturamt als auch 

Ortsbeirat vertreten waren. Die 

wichtigste Frage, die weiterhin im 

Raum steht, betrifft den Verbleib 

im Laden: Es steht noch nicht fest, 

ob Studio Lev in das Ladenlokal ab 

Januar wieder benötigt oder ob 

HeraKu in den Räumlichkeiten blei-

ben. Jedenfalls sind sie weiterhin 

auf der Suche nach einem Raum 

zum Bleiben (mit längerfristiger 

Perspektive). Die Jugendlichen ha-

ben auch bei dem Beteiligungspro-

jekt „Jugendtreff City“ des Förder-

programms Zukunftsfähige Innen-

städte mitgemacht und einen Film 

gedreht. Dieser wird bei einer Ver-

anstaltung am 23.11. in der CROSS 

Jugendkulturkirche gezeigt.  

 

Was die Finanzierung angeht, for-

muliert HeraKu nun einen Ände-

rungsantrag für den Haushalt 2024 

der Stadt Kassel, der dann über 

Selina Holtermann an die Fraktio-

nen gesendet wird. Außerdem wur-

den weitere Ideen gesammelt, wo 

HeraKu mit Unterstützung durch 

die Kulturförderung einen Antrag 

stellen könnte. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Öffnung Sportplatz Oberzwehren für alle 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Jugendliche aus Oberzwehren mit 

Unterstützung des Sozialen Frie-

densdienst (Projekt Kulturbrücke) 

 

Projektpatenschaft 

Philipp Humburg (Ortsvorsteher 

Oberzwehren), Andreas Horn 

(Sportamt)  

 

Was ist das Anliegen? 

Verbesserung der frei zugänglichen 

Sportmöglichkeiten und Öffnung 

des Sportplatzes in der Matten-

bergstraße für alle (unabhängig von 

Vereinsmitgliedschaft). Der Sport-

platz an der Heisebachhalle (alter 

Sportplatz 1. FC Oberzwehren) wird 

nur gelegentlich von Vereinen ge-

nutzt und es gibt bereits illegale 

Nutzung (immer wieder Löcher im 

Zaun). Das Tor ist jedoch abge-

schlossen und wir wünschen uns 

für die Jugendlichen aus 

Oberzwehren, dass der Sportplatz 

offen und frei zugänglich ist. Unse-

re Vision ist eine Sportanlage wie 

die in Rothenditmold. Deswegen 

hatten sich die Jugendlichen mit 

Dynamo Windrad getroffen und 

einen Film gemacht, der beim Kin-

der– und Jugendforum gezeigt 

wurde. Darin wird deutlich, dass 

der Sportplatz in Oberzwehren eine 

triste Anlage ist und es an Schatten  

fehlt. Daher wünschen wir uns Ver-

besserungen auf dem Platz und 

dass er immer offen & frei zugäng-

lich ist (Tür/Tor). Wir möchten ihn 

nutzen ohne den Verein oder je-

manden anderes um Erlaubnis fra-

gen zu müssen. Gerne auch mit Be-

treuung bzw. teilweise betreuten 

Angeboten. Dort könnten auch 

Sport-Angebote speziell für Mäd-

chen stattfinden. 

Unterstützungsbedarf? 

Wir bitten die Fachämter und den 

Ortsbeirat um Unterstützung bei 

der Öffnung und Verbesserung des 

Sportplatzes. Verbesserungsvor-

schläge sind: Kleinere Tore, Basket-

ballplatz, Imbiss/Getränkeautomat, 

Volleyball (fehlt bisher in 

Oberzwehren). Wir brauchen Un-

terstützung bei den Gesprächen mit 

dem Verein, wobei wir mit dem 

Platzwart bereits gut im Austausch 

sind.  

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• in Oberzwehren fehlt ein öffentli-

cher Ort zum Spielen, Treffen und 

Sport  

• Sportamt: Fläche wird voraus-

sichtlich benötigt für Erweiterung 

GAZ, so dass langfristig keine 

öffentliche Nutzung möglich ist  

• Prüfung, ob Sportamt evtl. Ver-

besserungen als zeitnahe Zwi-

schenlösung vornehmen kann  

• Vision: Sportplatz öffentlich zu-

gänglich machen als Begegnungs-

ort für Familien und Mehrgenera-

tionenplatz 

•  Vandalismus Probleme bei ESV 

Jahn Sportplatz (Windpark Jahn)  

• Rückmeldung aus dem Publikum: 

Möglichkeit Spiel- und Bolzplatz 

Unter dem Riedweg (neben der 

Kita Mattenberg) zu nutzen – 

Fläche wird nach Baustelle 

(Neubau Kita) für Jugendliche 

hergerichtet, Beteiligung in 

2024/25 vorgesehen  

• Kooperation mit ESV Jahn und 

Dynamo Windrad wird vorge-

schlagen  

• in Oberzwehren gibt es 5 Sport-

plätze – Flächen vom TSV 

Oberzwehren können mit Ver-

einsmitgliedschaft genutzt wer-

den 

 

Update 

Das Nachtreffen mit allen Beteilig-

ten findet Ende November vor Ort 

statt, da werden die weiteren 

Schritte besprochen. Eine vorab 

Einschätzung bzgl. Lärmschutz 

gibt es, genauere Prüfung ist nötig 

sobald klare Nutzung definiert ist. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Schattenplätze Nordstadtstadion & Verbesserung Soccerbox 

Wer hat das Anliegen einge-

bracht? 

Kinder und Jugendliche aus dem 

Verein Streetbolzer 

 

Projektpatenschaft 

Ali Timtik (Ortsvorsteher Nord-

Holland), Andreas Horn 

(Sportamt)  

 

Was ist das Anliegen? 

Anliegen 1: Verbesserungen im 

Nordstadtstadion 

Die Streetbolzer haben im Nord-

stadtstadion ein Haus, das für 

Jugendarbeit und Hausaufgaben-

hilfe sowie Betreuung im Zusam-

menhang mit Sportangeboten 

genutzt wird. Im Sommer ist es 

sehr heiß und es fehlt an Schat-

tenplätzen. Wir wünschen uns 

einen Schattenplatz und haben 

dafür auch bereits einen konkre-

ten Ortsvorschlag. Außerdem 

braucht es im Nordstadtstadion 

einen Trinkspender oder eine 

Wasserstelle - viele Sport-

ler*innen kommen ins Streetbol-

ter-Haus, doch teilweise stört das 

die Gruppenangebote. 

 

Anliegen 2: Reparatur Soccerbox 

Friedrich-Wöhler-Siedlung  

In der Wöhler-Siedlung gibt es 

einen „Bolzkäfig“, der sehr viel 

von Kindern und Jugendlichen aus 

den angrenzenden Wohnblöcken 

genutzt wird. Er wird nicht abge-

schlossen und es kann jederzeit 

dort gebolzt werden, auch wenn 

das Nordstadtstadion zu ist. Ak-

tuell ist der Zaun kaputt und es 

besteht Verletzungsgefahr.  Au-

ßerdem ist der Untergrund (Sand, 

dadurch sehr staubig im Sommer) 

ungünstig. Wir wünschen uns 

Kunstrasen oder Tartan wie bei ei-

nigen anderen Bolzplätzen in Kas-

sel. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Wir benötigen bei beiden Anliegen 

Unterstützung durch die Stadt Kas-

sel - bei dem Anliegen Nordstadt-

stadion vom Sportamt und bei der 

Soccerbox von der Kinder– und Ju-

gendförderung (Abstimmung mit 

Wohnungsbaugesellschaft, Firma 

beauftragen). 

  

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• Die Soccerbox befindet sich auf 

dem Gelände einer Wohnungs-

baugesellschaft und wird somit 

nicht vom städtischen Gartenamt 

gewartet & gepflegt.  

• Eigentlich ist die Wohnungsbau-

gesellschaft zuständig für War-

tung und Instandsetzung.  

• Es gibt die Vereinbarung, dass die 

Kinder– und Jugendförderung der 

Stadt Kassel sich mit um die Soc-

cerbox kümmert (in Abstimmung 

mit den Eigentümern).  

• Idee: Spenden & Unterstützung 

von Erwachsenen  

 

Update 

Anliegen 1: Verbesserungen im 

Nordstadtstadion 

Nachtreffen mit dem Sportamt und 

Ortbeirat hat Mitte Juli kurz nach 

dem Forum stattgefunden. Es wer-

den nun zwei Varianten geprüft 

(Markise am Streetbolzerhaus oder 

Sonnensegel am Zaun). Nun geht es 

darum Angebote einzuholen und die 

Finanzierung zu klären sowie das 

Ganze mit der zuständigen GWG 

abzustimmen, da sie Eigentümer 

von dem Streetbolzer-Haus sind. 

 

Anliegen 2: Reparatur Soccerbox 

Friedrich-Wöhler-Siedlung  

Die Tore und der Zaun wurden re-

pariert (wurde durch Vonovia ver-

anlasst) und der Platz ist nun wie-

der bespielbar. Der Boden bleibt 

zunächst wie er ist. Streetbolzer 

versuchen Fördermittel zu beantra-

gen. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Stadtweiter großer und inklusiver Rollsportpark für Kassel 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Julian Göttlich stellvertretend für 

die Skate– und Scooterszene 

 

Projektpatenschaft 

Stephanie Schury, Stadtverordnete 

(Fraktion Die Linke) 

 

Was ist das Anliegen? 

Das Anliegen nach einem großen 

stadtweiten Park für Skateboar-

ding, Scooter u.a. Rollsportarten 

wurde bereits bei dem Kinder– und 

Jugendforum 2021 eingebracht. Es 

wurden verschiedene Flächen zu-

sammengetragen und naturschutz-

rechtliche sowie lärmschutzrechtli-

che Einschätzungen eingeholt. Bis-

her gibt es noch keine konkrete 

Fläche in Aussicht, die tatsächlich in 

Frage kommt und allen Anforde-

rungen (Erreichbarkeit, nicht ver-

siegelt, Abstand zu Wohnbebauung 

etc.) gerecht wird. Inzwischen hat 

sich die Inititative „how2sk8park“ 

gebildet, die ein Zusammenschluss 

verschiedener Rollsportarten ist 

und auch bei Instagram aktiv ist. Es 

gibt eine große und diverse Roll-

sportszene in Kassel, nicht nur 

Skateboarding, sondern auch BMX, 

Scooter etc. Ihr Anliegen ist ein 

großer Platz für alle, ein inklusiver 

Rollsportpark. Die Skateplätze in 

Kassel sind „nett gemeint, jedoch 

zu kleinteilig und zu kurzfristig ge-

plant“ – zum Beispiel Betonrampen 

auf Asphalt (das ist kein guter Un-

tergrund zum Skaten). Im Vergleich 

zu Skateparks in anderen Städten 

ist das Angebot in Kassel „traurig“. 

Außerdem fehlt der inklusive As-

pekt. Beispiele für gute & inklusive 

Plätze aus anderen Städten: Pots-

dam und Dortmund. 

Unterstützungsbedarf? 

Wir brauchen für Kassel den politi-

schen Willen und die Bereitschaft 

der Verwaltung das Thema nun 

endlich konkret anzugehen. Wir 

brauchen eine Fläche und Finanzie-

rung für die Umsetzung eines 

stadtweiten inklusiven Rollsport-

parks. 

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

• in Kassel fehlt bisher eine geeig-

nete Fläche, wo sich ein solcher 

Rollsportpark realisieren lässt  

• wichtig: Untergrund aus Beton, 

Park „aus einem Guss“  

•  Vorgabe: keine Neuversiegelung 

von Flächen (Klimaschutz!) 

•  seit vielen Jahren fordert die Ska-

te-Szene die Verbesserung von 

öffentlichen Skate-Möglichkeiten 

– so kann es nicht weitergehen, 

das ist für die Rollsportszene de-

primierend  

• es braucht politische Unterstüt-

zung & Entscheidung „von ganz 

oben“ 

• Lärmproblematik: könnte mit 

Lärmschutzwand gelöst werden, 

diese kann auch als Kletterwand 

oder Graffiti-Fläche genutzt wer-

den (allerdings teuer) 

 

Update 

Es gibt aktuell zwei Flächen, die 

näher geprüft werden sollten: Der 

brach liegende Hockeyplatz in Nie-

derzwehren (aus Sicht der Roll-

sportszene nicht ideal, lärmschutz-

technisch nur mit Lärmschutzwand 

möglich und es müsste ein Gutach-

ten erstellt werden). Die Skate-

Szene findet den Hockeyplatz zwar 

nicht abwegig, favorisiert jedoch 

eindeutig den Jugendplatz Stock-

wiesen. Um weiter zu kommen 

bzw. dezernatsübergreifend eine 

Entscheidung treffen zu können, 

braucht es einen politischen Be-

schluss (StaVO) und einen klaren 

Auftrag an die Verwaltung die Flä-

chensuche zu konkretisieren und 

einen Standort festzulegen. Die 

Rollsportszene (Initiative 

„how2sk8park“) möchte dem neu-

en Oberbürgermeister  den Status 

Quo und die Bedarfe „Skaten in 

Kassel“ vorstellen. 
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Anliegen Kinder- und Jugendforum 2023 

Crazy Garden Girls (Mädchengruppe Unterneustadt) 

Wer hat das Anliegen einge-

bracht? 

Zwei Vertreterinnen der Mädchen-

gruppe aus der Unterneustadt 

 

Projektpatenschaft 

Kerstin Linne (Ortsvorsteherin Un-

terneustadt), Lisa Salditt (ehemals 

Kasseler Jugendring)  

 

Was ist das Anliegen? 

Wir sind die Crazy Garden Girls, 12 

Mädchen von 9-16 Jahren aus 

dem Stadtteil Unterneustadt. Wir 

und unsere Familien machen beim 

Blüchergarten mit und treffen 

uns meistens dort. Wir machen 

auch gemeinsame Projekte und 

Kurse, z.B. Selbstverteidigung & 

Film-Workshop beim offenen Ka-

nal, backen Waffeln für den 

guten Zweck und treten bei Stadt-

teilfesten auf und machen Musik. 

Im Blüchergarten dürfen wir das 

Gartenhaus als Treffpunkt nutzen. 

Ein paar Einrichtungsgegenstände 

(Teppich, Kissen, faltbare Matrat-

ze) haben wir schon. Sie wurden 

uns vom Ortsbeirat Unterneustadt 

finanziert. Die Hütte ist aber nicht 

beheizbar und hat auch keinen 

Strom. Gerade im Winter, wenn 

wir uns auch nicht draußen 

treffen können, ist die Hütte als 

Treffpunkt ungeeignet. Unser An-

liegen ist daher: Die Verbesserung 

der Hütte im Blüchergarten und 

eine Treffmöglichkeit im Winter zu 

finden/schaffen. 

 

Unterstützungsbedarf? 

Wir benötigen Unterstützung bei 

der Umsetzung unserer Idee in der 

Unterneustadt (Nähe Blüchervier-

tel) einen beheizbaren Mädchen-

raum (Bauwagen?) zu schaffen. 

Kurzfristig geht es um ein paar Ein-

richtungsgegenstände (z.B. Regal, 

Klapptisch) und die Finanzierung für 

einen Film-Workshop mit Joey 

Arand in den Sommerferien 2023. 

Ein Teil des Workshops ist bereits 

finanziert. 

 

Rückmeldungen /nächste Schritte: 

Das Anliegen wurde kurzfristig 

noch mit in die Vorstellung beim 

Kinder– und Jugendforum aufge-

nommen. Aufgrund der Vielzahl der 

Anliegen und der anschließenden 

Jubiläumsfeier war während des 

Forums keine Zeit mehr für Rück-

fragen/Diskussion. Alles weitere soll 

bei einem Nachtreffen und im wei-

teren Projektverlauf geklärt wer-

den. 

 

Update 

Die Mädchengruppe wird begleitet 

und unterstützt durch Sabine 

Schreiner (Ortsbeirat Unterneu-

stadt). Da es sich um das Thema 

offene Kinder– und Jugendarbeit in 

der Unterneustadt handelt, ist dar-

über hinaus Jan Grahlmann zustän-

diger Ansprechpartner bei der Kin-

der– und Jugendförderung. Ein 

erstes Treffen hat im November 

statt gefunden. Folgende nächste 

Schritte wurden vereinbart: 

 

Die Räumlichkeiten im Haus der 

Jugend können von den Mädchen 

noch einmal  besichtigt werden, da 

sie sich eventuell als  eine Zwi-

schenlösung für die kommenden 

Wintermonate anbieten.  

 

Für die längerfristige Perspektive 

soll das Thema „Bauwagen“ weiter 

verfolgt werden. Hier gilt es nun 

Angebote einzuholen bzw. zu re-

cherchieren über wen die Gruppe 

ggf. kostengünstig an einen Bau-

wagen herankommt. Umbau und 

Ausbau könnte  teilweise in Eigen-

regie erfolgen. 
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Update Anliegen Kinder- und Jugendforum 2022 

Verbesserung Bolzwiese Kirchditmold 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Kinder und Familien aus Kirchdit-

mold/Harleshausen 

 

Projektpaten: 

Elisabeth König, Ortsvorsteherin 

Kirchditmold 

 

Was ist gelaufen? 

Das Nachtreffen mit Kindern, El-

tern, Ortsbeirat und Fachämtern 

hatte am 18.7.22 stattgefunden. 

Neben der Anschaffung neuer Tor-

netze, Bälle und Handschuhe wurde 

Mitte/Ende Oktober 2022 eine 

dreitägige Mitmachbaustelle ge-

plant und umgesetzt. Hierzu wurde 

der Kasseler Künstler Christoph 

Kalden angefragt, der gemeinsam 

mit Kindern, Eltern, dem Hort und 

Teamer*innen des Beteiligungsmo-

bils sog. Sitzstämme mit Holzwerk-

zeugen künstlerisch bearbeitet und 

bemalt hat, um die Aufenthaltsqua-

lität auf dem Platz zeitnah zu ver-

bessern. Die Stämme hatte das 

Umwelt- und Gartenamt zur Ver-

fügung gestellt. Für die Finanzie-

rung der Mahd konnte eine Spende 

des Gestaltbeirats der Stadt Kassel 

akquiriert werden. 

 

Außerdem hatte sich der Verein 

Essbare Stadt bereit erklärt, zur 

weiteren Aufwertung und Begren-

zung des Platzes, den Wall entlang 

der Straße mit 14 Obstbäumen und 

mehreren Naschsträuchern zu be-

pflanzen. Die Pflanzaktion unter 

Beteiligung von Anwohner*innen 

fand schließlich im November 2022 

statt. So konnte auch ein Beitrag 

zum Landschafts- und Naturschutz 

erfolgen. Da sich die Bolzwiese im 

Landschaftsschutzgebiet befindet, 

gibt es hier besondere Vorgaben 

und Eingriffe in die Natur sind 

grundsätzlich nicht möglich bzw. 

nur unter besonderen Bedingun-

gen. 

 

Wie ist der derzeitige Stand? 

Die Sanierung des Spielfeldes ist 

noch offen, die Finanzierung müss-

te aus nicht-städtischen Mitteln 

erfolgen. Je nach Größe des Spiel-

feldes würden hier Kosten von ca. 

8.000€ anfallen. Auch das Anbrin-

gen von Schildern und einem Müll-

eimer muss noch geklärt werden. 

Ergänzende Ausstattung ist nur 

außerhalb des Landschaftsschutz-

gebietes genehmigungsfähig. So 

dass das Projekt inzwischen abge-

schlossen ist. Im Sommer 2023 

fand schließlich eine Einweihung 

statt, denn die wesentlichen Wün-

sche der Kinder konnten umgesetzt 

werden. Die Bolzwiese wurde in 

diesem Jahr bereits viel genutzt 

und es gibt positive Rückmeldun-

gen im Ortsbeirat. 

 

Finanzierung: 

Mitmachbaustelle KiJuBüro 

(2.000€) 

Spende Gestaltbeirat (Mahd) 

(4.000€) 
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Update Anliegen Kinder- und Jugendforum 2022 

Anliegen Stadtschüler*innenrat (Raumsuche & Grundschulrat) 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Stadtschulsprecherin Marie Haller 

und Louisa Ehret vom SSR 

 

Projektpaten: 

Thomas Welzel, Hochbauamt 

 

Was ist gelaufen? 

Der Wunsch nach einem eigenen 

Raum konnte relativ zeitnah nach 

dem Kinder- und Jugendforum im 

Jahr 2022 umgesetzt werden. Der 

SSR hat den Raum 003 im Haus der 

Jugend (neben dem Café) bekom-

men, der nun für Treffen genutzt 

werden kann. Dieser Raum steht 

nun nicht mehr für andere Treffen 

oder Raumbuchungen zur Verfü-

gung und wurde nach und nach mit 

gemütlichen Sitzmöglichkeiten wie 

Sofas und Sessel vom SSR ausge-

stattet. Perspektivisch soll der 

Raum vom SSR und dem Jugend-

gremium genutzt werden. Über das 

Förderprogramm „Zukunftsfähige 

Innenstädte & Zentren“ (ZiZ) konn-

ten Mittel in Höhe von 14.000€ ak-

quiriert werden um weitere Aus-

stattung und Verbesserung des SSR

-Raums zu finanzieren. Der SSR 

wird hierbei durch das KJBW unter-

stützt. 

 

Zum Anliegen Grundschulrat: Aus 

dem KJBW heraus wurde eine fach-

liche Einschätzung erarbeitet und 

an den SSR weitergegeben. Hierbei 

geht es einerseits um Herausforde-

rungen bei der Einrichtung eines 

(stadtweiten) Gremiums für Kinder 

und andererseits um konkrete 

Ideen für erste Schritte, um Themen 

von Grundschüler*innen herauszu-

arbeiten und ihnen Gehör zu ver-

schaffen. Die Grundschulkinder 

könnten/sollten möglichst an ihrer 

Schule bleiben können. Ein mögli-

cher Start einer Grundschul-

Kinderkonferenz/Workshop könnte 

an Schulen erfolgen, an denen 

SchubS-Kräfte beschäftigt sind, die 

bei Planung und Organisation un-

terstützen sollten. Denkbar wäre 

auch die Kooperation mit einer Kin-

derrechte-Schule, die bereits mit 

demokratischen Strukturen arbei-

tet. 

 

Der SSR steht auch im Austausch 

mit der Schul- und Jugenddezer-

nentin Nicole Maisch sowie dem 

Amt für Schule und Bildung. Evtl. 

könnte sich zukünftig auch im Zu-

sammenhang mit der neuen Stelle 

„Partizipation im Ganztag“ beim 

Amt für Schule und Bildung eine 

Kooperationsmöglichkeit für den 

SSR ergeben. Zudem hat sich die 

LAG Kinder- und Jugendbeteiligung 

mit dem Thema befasst und es fand 

im Juli 2023 ein Fachkräfte-

Austausch mit anderen Kommunen 

statt.  

 

Wie ist der derzeitige Stand? 

Das Projekt ist abgeschlossen, die 

weitere Begleitung des SSR bzgl. 

Raumnutzung und Raumausstat-

tung sowie Anliegen Grundschulrat 

erfolgt im weiteren Verlauf durch 

die Begleitung seitens der Kinder- 

und Jugendförderung (KJBW).  

 

 

Finanzierung: 

14.000€ Fördermittel ZiZ für die 

Raumausstattung im Haus der Ju-

gend 

2.000€ Etat Kinder– und Jugend-

förderung 
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Update Anliegen Kinder- und Jugendforum 2022 

Wir für unser Quartier Unterneustadt (mobile Jugendarbeit) 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

mobile Jugendarbeit stellvertretend 

für Jugendliche aus der Unterneu-

stadt 

 

Projektpaten: 

Kerstin Linne, Ortsvorsteherin Un-

terneustadt  

 

Was ist gelaufen? 

Das Nachtreffen fand nach den 

Sommerferien statt, hierbei wurden 

die weiteren Schritte vereinbart und 

Absprachen bezüglich der Umset-

zung einzelner Ideen getroffen. Die 

Anschaffung der Tischtennisplatte 

für den Spielplatz Sternstraße er-

folgte aus den Mitteln Anschubfi-

nanzierung Jugendbeteiligungspro-

jekte, die Herrichtung der Fläche 

dafür aus den zur Verfügung ste-

henden Fördermitteln des Hessi-

schen Ministeriums für Soziales und 

Integration sowie Mittel des Orts-

beirates. Die Erneuerung der Bänke 

im Unterstand hat das Umwelt- 

und Gartenamt übernommen. Die 

mobile Jugendarbeit hat eine 

Graffiti-Aktion mit den Jugendli-

chen zur Bemalung des Unterstan-

des und Aufbringen von Linien für 

das Sportfeld durchgeführt. Zudem 

wurde ein Ausleihsystem für Sport- 

und Freizeitgegenstände im Haus 

der Jugend angegliedert. Seit De-

zember 2022 können sich Jugendli-

che kostenlos Fußbälle, Brettspiele, 

Powerbanks und Bluetooth-

Lautsprecher bis zum darauffolgen-

den Tag ausleihen. Die Tischtennis-

platte wurde im März 2023 einge-

baut und kann seitdem genutzt 

werden. 

Wie ist der derzeitige Stand? 

Das Projekt ist abgeschlossen. Eini-

ge Bedarfe wie Chill- und Sitzmög-

lichkeiten oder einen besseren Fuß-

balluntergrund auf dem Spiel- und 

Bolzplatz Jahnstraße konnten zu-

nächst nicht weiterverfolgt werden, 

da für die nächsten Jahre im Rah-

men vom Förderprogramm 

„Wachstum und nachhaltige Erneu-

erung“ die Umgestaltung des Parks 

an der Schleuse und ggf. auch 

Spielplatz Jahnstraße vorgesehen 

ist. Die Wünsche & Ideen sollen 

dann erneut aufgegriffen werden 

und sind nicht vergessen. 

 

Finanzierung: 

Herrichtung der Fläche für die 

Tischtennisplatte: 5.300€ Förder-

mittel und Ortsbeirat; Anschaffung 

Tischtennisplatte: 3.200€ Anschub-

finanzierung Jugendbeteiligungs-

projekte; weitere Aktionen und An-

schaffungen über Fördermittel „Wir 

für unser Quartier“ (insgesamt ca. 

9.000€) 
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Update Anliegen Kinder- und Jugendforum (2021) 

Grundstückssuche Pfadfinder Stamm Artus 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Pfadfinder Stamm Artus  

 

Projektpaten: 

Christof Frank (Kreisvorstand CDU) 

Dr. Cornelia Janusch (stellv. Orts-

vorsteherin Brasselsberg) 

 

Was ist gelaufen? 

Das Nachtreffen mit Paten und 

Fachämtern hat im März 2022 onli-

ne stattgefunden. Im Nachgang 

wurde ein Steckbrief mit Informati-

onen über den Flächenbedarf und 

die Nutzungswünsche erstellt. Die-

ser Steckbrief wurde den Fachäm-

tern zur Verfügung gestellt mit der 

Bitte um Ideen und Vorschläge für 

geeignete Flächen. Eine Vorabein-

schätzung mit Blick auf natur-

schutzrechtliche Genehmigung ist 

erfolgt. Die verschiedenen Ideen 

wurden schließlich mit den beiden 

Pfadfinderinnen besprochen, einige 

sind in die engere Auswahl gekom-

men. Die von den Pfadfindern favo-

risierte Fläche in der Nähe vom 

Dirtpark steht leider nicht zur Ver-

fügung, da sie für eine andere Nut-

zung vorgesehen ist. Es gab zwei 

weitere Flächen in Niederzwehren, 

die näher geprüft wurden und mit 

Unterstützung durch den Ortsvor-

steher gefunden wurden. Die eine 

der beiden Flächen scheidet wegen 

der naturschutzrechtlichen Vorga-

ben aus, die andere ist keine Fläche 

im städtischen Eigentum.  

 

Was ist der derzeitige Stand? 

Inzwischen hat es sich ergeben, 

dass der Pfadfinder Stamm Artus 

nun eine Wiese von der Kirche nut-

zen kann, die sich in der Nähe des 

derzeitigen Standorts bei der Kir-

che Nordshausen befindet. Es gibt 

eine Nutzungsvereinbarung  für 

fünf Jahre, so dass das Anliegen 

eine Fläche zu finden nicht mehr so 

eilt. Dennoch wünschen sich die 

Pfadfinder*innen perspektivisch 

eine eigene Fläche, die sie von der 

Stadt Kassel langfristig pachten 

können. Die erneute, aktivere Su-

che wurde daher auf 2024 gescho-

ben. 

Was sind die nächsten Schritte?: 

Klärung mit dem Liegenschafts-

amt, welche Flächen im Kasseler 

Süden perspektivisch in Frage 

kommen könnten um ggf. Kontakt 

mit den Eigentümer*innen aufzu-

nehmen. Darüber hinaus möchte 

der Pfadfinder Stamm Artus noch 

einmal probieren über die HNA 

private Grundstücksbesitzer*innen 

anzusprechen. 

 

Finanzierung: 

Zunächst muss eine Fläche gefun-

den werden, erst dann ist klar ob 

und welche Mittel evtl. erforderlich 

sind (z.B. für einen Zaun). Die Her-

richtung des Grundstücks und 

eventuelle Pachtgebühr soll über 

die Pfadfinder erfolgen. 

Wer hat das Anliegen eingebracht? 

Kinder der Schule Am Lindenberg 

 

Projektpaten: 

Sascha Gröling, Ortsvorsteher  

 

Was ist gelaufen? 

Im März 2022 hat vor Ort ein 

Nachtreffen inkl. Begehung statt-

gefunden. Es wurden konkrete 

Ideen für große und kleine Maß-

nahmen gesammelt, die kurzfristig 

und perspektivisch dazu beitragen 

könnten, dass sich die Verkehrssi-

tuation und Verkehrssicherheit für 

Schüler*innen verbessert.  

vor dem Haupteingang des Schul-

hofs in der Wißmannstraße soll um-

gestaltet werden, evtl. sogar ein 

Zebrastreifen umgesetzt werden 

(Finanzierung Etat Straßenunter-

haltung). 

Langfristig: Größter Wunsch ist die 

Umgestaltung der Wißmannstraße 

zu einem verkehrsberuhigten Be-

reich oder die Sperrung der Wiß-

mannstraße. Doch hierfür bräuchte 

es zunächst einen Verkehrsversuch 

o.ä. um herauszufinden, ob dies 

verkehrstechnisch möglich ist und 

nicht woanders größere Konflikte 

entstehen. 

Was ist der derzeitige Stand? 

Kurzfristig: Durch das Beteili-

gungsprojekt und die Aktionen zur 

EMW 2021 hat sich das Verhalten 

der Schüler*innen verändert. Es 

kommen mehr Kinder als vorher 

mit dem Roller zur Schule, was die 

Notwendigkeit von Rollerabstell-

möglichkeiten dringender machte. 

Die Schule hat über den Nachbar-

schaftsfond 2.400€ für die An-

schaffung von Rollerständern be-

willigt bekommen. Das Hochbau-

amt hat die neuen Rollerständer an 

einer Außenwand angebracht. 

Mittelfristig: Der Querungsbereich 

Verkehrsprojekt / Schulwegsituation Schule Am Lindenberg 
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Impressionen Kinder– und Jugendforum 2023 
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Jubiläumsfeier „30 Jahre Kinder– und Jugendbüro“ 
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Jubiläumsfeier „30 Jahre Kinder– und Jugendbüro“ 
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Teilnehmende Kinder– und Jugendforum 2023 

Diese Kinder- u. Jugendgruppen/

Initiativen waren vertreten: 

Schule Am Wall 

Schule Unterneustadt 

Schule Königstor 

Hupfeldschule 

Streetbolzer e.V. 

Skateboard– und Scooter-Szene 

HeraKu e.V. 

Jugendliche aus Oberzwehren / 

Projekt Kulturbrücke (SFD) 

 

 

Diese Fachämter waren vertreten: 

Jugendamt 

Kulturamt 

Amt für Hochbau und Gebäudebe-

wirtschaftung 

Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht 

und Denkmalschutz 

Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 

Umwelt– und Gartenamt 

Sozialamt 

Gesundheitsamt 

Amt für Schule und Bildung 

Amt für Kindertagesbetreuung 

Sportamt 

Diese Ortsbeiräte waren vertreten:  

Kirchditmold 

Oberzwehren 

Nord-Holland 

Wesertor 

Unterneustadt 

 

Politische Vertreter*innen: 

Insgesamt ca. 10 Mitglieder aus 

StaVo, Ortsbeiräten und/oder Ju-

gendhilfeausschuss 

Diese Freien Träger waren vertreten 

Kasseler Jugendring 

Spielmobil Rote Rübe e.V. 

Kulturzentrum Schlachthof 

Internationaler Bund 

Die Kopiloten e.V. 

Planungsbüro Projektstadt (NHP) 

Stadtteilmanagement Wesertor 

Kulturzentrum Schlachthof  

 

 

 

 

Insgesamt haben ca. 80 Kinder, Ju-

gendliche und Erwachsene aus Poli-

tik, Verwaltung, Einrichtungen und 

Verbänden teilgenommen.  Die Na-

men sind hier aus Datenschutzgrün-

den nicht aufgeführt. Da es sich um 

eine offene Veranstaltung handelt, 

wurden ggf. nicht alle Teilnehmen-

den auf den Listen erfasst.  

Herausgeber: 

Stadt Kassel 

Jugendamt/Kinder- u. Jugendbüro 

Mühlengasse 1 

34125 Kassel 

Telefon: 0561 7875254 

kinderjugendbuero@kassel.de 

daniela.ritter@kassel.de 

 

Texte/Layout: 

Daniela Ritter 

Stand: November 2023 

 

Fotos:  

Anja Köhne 
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Terminplanung 2024 
Jugendhilfeausschuss und Fachausschüsse 

J H A 
FA I 

Jugendhilfeplanung 

FA II 
Kinder- und Jugendförderung - 

Beteiligungsfragen 
Präsidium 

Tag Datum Uhrzeit Tag Datum Uhrzeit Tag Datum Uhrzeit 
Datum  
(dienstags, online über  
web-ex, Beginn 16.15 Uhr 

Dienstag 30.01.2024 17.00 Dienstag 
16.01.2024 
Beratung HH 2024 

17.00 Dienstag 
16.01.2024 
Beratung HH 2024 

17.00 
09.01.2024 (Termin liegt in 
den Ferien) 

Donnerstag 07.03.2024 17.00 Mittwoch 21.02.2024 17:00 Dienstag 20.02.2024 17.00 13.02.2024 

Dienstag 16.04.2024 17.00 Dienstag 19.03.2024 17:00 Donnerstag 21.03.2024 17.00 19.03.2024 

Donnerstag 06.06.2024 17.00  Dienstag  28.05.2024 17:00 Dienstag 21.05.2024 17.00 14.05.2024 

Dienstag 09.07.2024 17.00 Mittwoch 26.06.2024 17:00 Dienstag 25.06.2024 17.00 18.06.2024 

Sommerpause 15.07. – 23.08.2023 

Donnerstag 29.08.2024 17.00 Dienstag  27.08.2024 17:00 Mittwoch 28.08.2024 17.00 
06.08.2024 (Termin liegt in 

den Ferien) 

Donnerstag 10.10.2024 17.00 
Dienstag  01.10.2024 

Lesung HH 2025 
17:00 Dienstag  01.10.2024 

Lesung HH 2025 
17:00 17.09.2024 

Donnerstag 14.11.2024 17.00 
Dienstag  05.11.2024 

Beratung HH 2025 
17:00 Dienstag  05.11.2024 

Beratung HH 2025 
17:00 

22.10.2024 (Termin liegt in 
den Ferien) 

Dienstag 17.12.2024 17.00 Dienstag  03.12.2024 17:00 Dienstag 26.11.2024 17.00 26.11.2024 
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